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Amtliche Bekanntmachungen

Beschlüsse der SVV Müncheberg vom 15.07.2009

Beschluss-Nr.: 57-07-2009

Die Stadtverordnetenversammlung genehmigt 
die außerplanmäßige Ausgabe Erstattung 
Schulkostenbeiträge in Höhe von 10.300,00 
EUR.

Beschluss-Nr.: 58-07-2009

Die SVV beschließt die außerplanmäßigen 
Ausgabe für die Haushaltsstellen 
63000.94102 
- Fürstenwalder Straße bis Durchlass  
 + 30.000 EUR und 
63000.94100 
- Durchlass Fürstenwalder Str. + 60.000 EUR

Die in 2009 geplante Fördermaßnahme Sa-
nierung Bahnübergang Obersdorf/Trebnitz 
wird 2009 endgültig gesperrt und  in 2010 er-
neut bereitgestellt.

Beschluss-Nr.: 59-07-2009

Die Stadtverordnetenversammlung Münch-
eberg beschließt über die Einleitung des Ver-
fahrens nach § 12 Abs. 6 BauGB i.V.m. § 13 
BauGB zur Aufhebung des Vorhaben- und Er-
schließungsplanes VEP 3/92  „Braas - Dach-
steinwerk Hoppegarten“ im OT Hoppegarten 
zur Errichtung eines Betondachsteinwerkes 
mit Kiessandgewinnung.

Beschluss-Nr.: 60-07-2009

Die Stadtverordnetenversammlung Münche-
berg beschließt in ihrer Sitzung am 15.07.2009 
die Aufstellung eines Bebauungsplanes für 
das Grundstück der Flur 1 Flurstück 102 der 
Gemarkung Hoppegarten. Planungsziel ist die 
Ausweisung als Gewerbegebiet (GE) nach § 1 
Abs. 2 Nr. 8 Baunutzungs-verordnung (BauN-
VO). Alle Kosten, die im Zusammenhang mit 
der Bauleitplanung stehen, sind vom Grund-
stückseigentümer zu tragen.

Die Beschlüsse-Nr. 61-07-2009 bis ein-
schließlich 63-07-2009 wurden im nichtöffent-
lichen Teil der Sitzung gefasst und betrafen je-
weils eine Grundstücksangelegenheit.

1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestags- 
und Landtagswahl für die Stadt Münch-
eberg wird in der Zeit vom 7. September 
bis 11. September 2009 während  der all-
gemeinen Öffnungszeiten des Bürgerbü-
ros für Wahlberechtigte zur Einsichtnah-
me bereitgehalten. Jeder Wahlberechtigte 
kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit 
der zu seiner Person im Wählerverzeich-
nis eingetragenen Daten überprüfen. So-
fern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit 
oder Vollständigkeit der Daten von ande-
ren im Wählerverzeichnis eingetragenen 
Personen überprüfen will, hat er Tatsachen 
glaubhaft zu machen, aus denen sich eine 
Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des 
Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das 
Recht auf Überprüfung besteht nicht hin-
sichtlich der Daten von Wahlberechtigten, 
für die im Melderegister ein Sperrvermerk 
gemäß § 32b Absatz 1 des Brandenburgi-
schen Meldegesetzes eingetragen ist Das 
Wählerverzeichnis wird im automatisierten 
Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist 
durch ein Datensichtgerät möglich. Wäh-
len kann nur, wer in das Wählerverzeichnis 
eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.

Bekanntmachung der Wahlbehörde
über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahlen zum 

17.  Deutschen Bundestag und zum 5. Landtag Brandenburg am  27. September 2009

2.  Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder 
unvollständig hält, kann in der Zeit vom 7. 
September bis 11. September 2009, spä-
testens am 11. September 2009  bis 12:00 
Uhr  bei der Stadt Müncheberg, Rathaus-
str. 1, Einwohnermeldeamt  Einspruch ein-
legen. Der Einspruch kann schriftlich oder 
durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt 
werden. Hiervon abweichend sind Einsprü-
che, die die Unvollständigkeit oder Unrich-
tigkeit der Eintragungen für die Landtags-
wahl bemängeln, bis zum 12. September 
2009 möglich.

3. Wahlberechtigte, die in das Wähler-
verzeichnis eingetragen sind, erhal-
ten für die Bundestags- und Landtags-
wahl bis spätestens zum 30. August 2009 
eine Wahlbenachrichtigung zugestellt.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhal-
ten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu 
sein, muss Einspruch gegen das Wähler-
verzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr 
laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht 
ausüben kann.

 
4. Wer einen Wahlschein für die Bundestags-

wahl hat, kann an dieser Wahl im Wahlkreis 

60, Märkisch-Oderland-Barnim II, wer ei-
nen Wahlschein für die Landtagswahl hat, 
kann an dieser Wahl im Wahlkreis 34, Mär-
kisch-Oderland IV durch Stimmabgabe in 
einem beliebigen Wahllokal (Wahlbezirk) 
des jeweiligen Wahlkreises oder durch 
Briefwahl teilnehmen.

5. Erteilung von Wahlscheinen
5.1 Einen Wahlschein für die Bundestags-

wahl erhält auf Antrag 
5.1.1 ein in das Wählerverzeichnis ein-

getragener Wahlberechtigter,
5.1.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis 

eingetragener Wahlberechtigter 
a) wenn er nachweist, dass er ohne 

sein Verschulden die Antragsfrist auf 
Aufnahme in das Wählerverzeich-
nis nach § 18 Abs. 1 der Bundes-
wahlordnung  (bis zum 6. Septem-
ber 2009) oder die Einspruchsfrist 
gegen das Wählerverzeichnis  nach 
§ 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung 
(bis zum 11. September 2009) ver-
säumt hat,

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an 
der Wahl erst nach Ablauf der An-
tragsfrist nach § 18 Abs. 1 der Bun-
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deswahlordnung oder der Ein-
spruchsfrist nach § 22 Abs. 1 der 
Bundeswahlordnung entstanden ist,

c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchs-
verfahren festgestellt worden und 
die Feststellung erst nach Ab-
schluss des Wählerverzeichnisses 
zur Kenntnis der Wahlbehörde ge-
langt ist.

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, 
dass ihm der beantragte Wahlschein für 
die Bundestagswahl nicht zugegangen ist, 
kann ihm bis zum 26. September 2009, 12 
Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.

5.2 Einen Wahlschein für die Landtagswahl 
erhält auf Antrag 
5.2.1 ein in das Wählerverzeichnis ein-

getragener Wahlberechtigter,
5.2.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis 

eingetragener Wahlberechtigter 
a) wenn er nachweist, dass er ohne 

sein Verschulden die Antragsfrist auf 
Aufnahme in das                     Wähler-
verzeichnis nach § 14 Abs. 1 Satz 1 
der Brandenburgischen Landeswahl-
verordnung (bis zum 12. September 
2009) oder die Einspruchsfrist gegen 
das Wählerverzeichnis  nach § 18 
Satz 2 des Brandenburgischen Lan-
deswahlgesetzes (bis zum 12. Sep-
tember 2009) versäumt hat,

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an 
der Wahl erst nach Ablauf der An-
tragsfrist nach § 14 Abs. 1 Satz 1 
der Brandenburgischen Landeswahl-
verordnung oder der Einspruchsfrist 
nach § 18 Satz 2 des Brandenburgi-
schen Landeswahlgesetzes entstan-
den ist,

c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchs-
verfahren festgestellt worden und die 
Feststellung erst nach Abschluss des 
Wählerverzeichnisses zur Kenntnis 
der Wahlbehörde gelangt ist.

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, 
dass ihm der beantragte Wahlschein für 
die Landtagswahl nicht zugegangen ist, 
kann ihm bis 15 Uhr am Wahltag (27. Sep-
tember 2009) ein neuer Wahlschein erteilt 
werden.

5.3  Wahlscheine für die Bundestags- und 
Landtagswahl können von in das Wäh-
lerverzeichnis eingetragenen Wahlbe-
rechtigten bis zum 25. September 2009, 
18 Uhr, bei der Wahlbehörde persön-

lich, schriftlich oder elektronisch - nicht 
telefonisch beantragt werden.  

Im Falle nachweislich plötzlicher Er-
krankung, die ein Aufsuchen des Wahl-
lokales nicht oder nur unter nicht zu-
mutbaren Schwierigkeiten möglich 
macht, kann der Antrag noch bis 15 Uhr 
am Wahltag (27. September 2009) ge-
stellt werden.

Nicht in das Wählerverzeichnis einge-
tragene Wahlberechtigte können aus 
den unter 5.1.2 Buchstabe a bis c oder 
5.2.2 Buchstabe a bis c angegebenen 
Gründen einen Antrag auf Erteilung 
von Wahlscheinen für die Bundestags- 
und Landtagswahl noch bis 15 Uhr am 
Wahltag (27. September 2009) stellen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, 
muss durch Vorlage einer schriftlichen 
Vollmacht nachweisen, dass er dazu 
berechtigt ist. Ein behinderter Wahlbe-
rechtigter kann sich bei der Antragstel-
lung der Hilfe einer anderen Person be-
dienen. 

6. Mit dem Wahlschein für die Bundestags-
wahl erhält der Wahlberechtigte für diese 
Wahl  
• einen amtlichen Stimmzettel des Bundes-

tagswahlkreises,
• einen amtlichen blauen Stimmzettelum-

schlag,
• einen amtlichen, mit der Anschrift, an die 

der Wahlbrief zurückzusenden ist, verse-
henen roten Wahlbriefumschlag und

• ein Merkblatt für die Briefwahl.

Mit dem Wahlschein für die Landtagswahl er-
hält der Wahlberechtigte für diese Wahl
• einen amtlichen hellgrünen Stimmzettel 

des Landtagswahlkreises, 
• einen amtlichen hellgrünen Wahlum-

schlag,
• einen amtlichen, mit der Anschrift, an die 

der Wahlbrief zurückzusenden ist, verse-
henen gelben Wahlbriefumschlag und

• ein Merkblatt für die Briefwahl.

 Die Abholung von Wahlscheinen und Brief-
wahlunterlagen für eine andere Person ist 
nur möglich, wenn die Berechtigung zur 
Empfangnahme der Unterlagen durch Vor-
lage einer schriftlichen Vollmacht nach-
gewiesen wird. Außerdem darf die bevoll-
mächtigte Person bei der Bundestagswahl 

nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertre-
ten. Sie hat deshalb der Wahlbehörde vor 
der Empfangnahme der Unterlagen für die 
Bundestagswahl zu versichern, dass sie 
nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt. 
Auf Verlagen hat sich die bevollmächtigte 
Person auszuweisen. 

Wer bei der Bundestagswahl durch Brief-
wahl wählen will, muss sich von der Wahl-
behörde einen amtlichen Stimmzettel für 
die Bundestagswahl, einen blauen amtli-
chen Stimmzettelumschlag sowie einen 
roten amtlichen Wahlbriefumschlag be-
schaffen und seinen roten Wahlbrief mit 
dem Stimmzettel (im verschlossenen blau-
en Stimmzettelumschlag) und dem unter-
schriebenen Wahlschein für die Bundes-
tagswahl so rechtzeitig der auf dem roten 
Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle 
übersenden, dass er dort spätestens am 
Wahltag bis 18 Uhr eingeht. Der rote Wahl-
brief kann auch bei der angegebenen Stel-
le abgegeben werden.

Wer bei der Landtagswahl durch Briefwahl 
wählen will, muss sich von der Wahlbehör-
de einen amtlichen hellgrünen Stimmzet-
tel für die Landtagswahl, einen hellgrünen 
amtlichen Wahlumschlag sowie einen gel-
ben amtlichen Wahlbriefumschlag beschaf-
fen und seinen gelben Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel (im verschlossenen hellgrü-
nen Wahlumschlag) und dem unterschrie-
benen Wahlschein für die Landtagswahl so 
rechtzeitig der auf dem gelben Wahlbrief-
umschlag angegebenen Stelle übersen-
den, dass er dort spätestens am Wahltag 
bis 18 Uhr eingeht. Der gelbe Wahlbrief 
kann auch bei der angegebenen Stelle ab-
gegeben werden.

Für die Bundestagswahl und für die Land-
tagswahl sind also jeweils gesonderte 
Wahlbriefe abzusenden oder bei der je-
weils angegebenen Stelle abzugeben! 

Die Wahlbriefe werden innerhalb der Bun-
desrepublik Deutschland ohne besondere 
Versendungsform ausschließlich von der 
Deutschen Post AG unentgeltlich beför-
dert. Sie können auch bei der angegebe-
nen Stelle abgegeben werden.

Müncheberg, den 20.08.2009
                                        

gez. Dr. U. Barkusky
Bürgermeisterin

1. Am  27. September 2009 fi nden gleichzeitig 
die Wahlen zum 

17. Deutschen Bundestag
sowie

5. Landtag Brandenburg
 statt.

Die Wahlen dauern von 8 bis 18 Uhr.
 
2. Die Stadt Müncheber ist für beide Wahlen in 

11  Wahlbezirke eingeteilt:

 Der Ortsteil Müncheberg besteht aus den 

Gemeinsame Wahlbekanntmachung

Wahlbezirken 1 - 4. Die Ortsteile Eggers-
dorf, Hoppegarten, Hermersdorf, Jahnsfel-
de, Münchehofe, Obersdorf und Trebnitz 
bilden je einen Wahlbezirk. Barrierefreiheit 
wird gewährleistet.     
                                      
In der gemeinsamen Wahlbenachrichti-
gung, die den wahlberechtigten Personen in 
der Zeit vom 26.08.2009 bis 30.08.2009 zu-
gesendet werden, sind der Wahlbezirk und 
das Wahllokal angegeben, in dem die wahl-
berechtigten  Personen zu wählen haben.

 
3. Die Briefwahlvorstände für beide Wah-

len treten am Wahltage zur Ermitt-
lung des Briefwahlergebnisses spä-
testens um 15:00 Uhr in Seelow, 
Kreishaus, Puschkinplatz 12 zusammen.

4.  Jede wahlberechtigte Person, die keinen 
Wahlschein besitzt, kann nur in dem Wahl-
lokal des Wahlbezirks wählen, in dessen 
Wählerverzeichnis sie eingetragen ist.

Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichti-
gung und ihren Personalausweis oder Rei-
sepass oder ein sonstiges gültiges Perso-
naldokument mit Lichtbild mitzubringen. Sie 
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haben sich auf Verlangen des Wahlvorstan-
des auszuweisen.

Die Wahlbenachrichtigungen sollen bei der 
Wahl abgegeben werden.

5. Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. 
Jede Wählerin und jeder Wähler erhält am 
Wahltag im betreffenden Wahllokal für jede 
Wahl, für die sie oder er wahlberechtigt ist, 
einen amtlichen Stimmzettel ausgehändigt.

Jede Wählerin und jeder Wähler hat für jede 
Wahl, für die sie oder er wahlberechtigt ist, 
eine Erststimme und eine Zweitstimme.

Der Stimmzettel für die Bundestagswahl 
enthält jeweils unter fortlaufender Nummer

a) für die Wahl im Bundestagswahlkreis 
(Erststimme) in schwarzem Druck die Na-
men der Bewerber der in diesem Wahl-
kreis zugelassenen Kreiswahlvorschläge 
unter Angabe der Partei, sofern sie eine 
Kurzbezeichnung verwendet, auch die-
ser, bei anderen Kreiswahlvorschlägen 
außerdem des Kennwortes und rechts 
von dem Namen jeder Bewerberin und je-
des Bewerbers einen Kreis für die Kenn-
zeichnung,

b) für die Wahl nach Landeslisten (Zweit-
stimme) in blauem Druck die Bezeich-
nung der Parteien, sofern sie eine Kurz-
bezeichnung verwenden, auch diese, und 
jeweils die Namen der ersten fünf Bewer-
ber der zugelassenen Landeslisten und 
links von der Parteibezeichnung einen 
Kreis für die Kennzeichnung.

 
Der Stimmzettel für die Landtagswahl ent-
hält jeweils in der Reihenfolge der Wahlvor-
schlagsnummern

a)für die Wahl im Landtagswahlkreis (Erst-
stimme) die für diesen Wahlkreis zu-
gelassenen Kreiswahlvorschläge unter 
Angabe des Familiennamens, des Vorna-
mens, des Berufes oder der Tätigkeit und 
der Anschrift der Bewerberin oder des 
Bewerbers sowie des Namens der Partei, 
politischen Vereinigung oder Listenverei-
nigung, sofern sie eine Kurzbezeichnung 
verwendet, auch dieser, oder der Be-
zeichnung „Einzelbewerberin“ oder „Ein-
zelbewerber“ für Bewerber, die nicht für 
eine Partei, politische Vereinigung oder 
Listenvereinigung auftreten, und rechts 
von dem Namen jeder Bewerberin und je-
des Bewerbers einen Kreis für die Kenn-
zeichnung. Bei Kreiswahlvorschlägen von 
Listenvereinigungen enthält der Stimm-
zettel ferner die Namen und, sofern vor-
handen, die Kurzbezeichnungen der an 
ihr beteiligten Parteien oder politischen 
Vereinigungen,

b) für die Wahl nach Landeslisten (Zweit-
stimme) die zugelassenen Landeslisten 
unter Angabe des Namens der Partei, 
politischen Vereinigung oder Listenver-
einigung, sofern sie eine Kurzbezeich-
nung verwendet, auch dieser, sowie die 
Vor- und Familiennamen der ersten fünf 
Bewerber und links von dem Namen der 
Partei, politischen Vereinigung oder Li-

stenvereinigung einen Kreis für die Kenn-
zeichnung. Bei Landeslisten von Listen-
vereinigungen enthält der Stimmzettel 
ferner die Namen und, sofern vorhanden, 
die Kurzbezeichnungen der an ihr betei-
ligten Parteien oder politischen Vereini-
gungen.

 Die Wählerin oder der Wähler gibt 

bei der Bundestagswahl
die Erststimme in der Weise ab, 
dass sie oder er auf dem linken Teil des 
Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein 
in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf 
andere Weise eindeutig kenntlich macht, 
welcher Bewerberin oder welchem Be-
werber sie gelten soll, und

die Zweitstimme in der Weise ab,
dass sie oder er auf dem rechten Teil des 
Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in ei-
nen Kreis gesetztes Kreuz oder auf ande-
re Weise eindeutig kenntlich macht, wel-
cher Landesliste sie gelten soll; sowie

bei der Landtagswahl
die Erststimme in der Weise ab, 
dass sie oder er auf dem linken Teil des 
Stimmzettels durch ein in einen Kreis ge-
setztes Kreuz oder auf andere Weise ein-
deutig kenntlich macht, welcher Bewer-
berin oder welchem Bewerber sie gelten 
soll, und

die Zweitstimme in der Weise ab,
dass sie oder er auf dem rechten Teil des 
Stimmzettels durch ein in einen Kreis ge-
setztes Kreuz oder auf andere Weise ein-
deutig kenntlich macht, welcher Landesli-
ste sie gelten soll.

Jeder Stimmzettel muss von der Wählerin 
oder dem Wähler in einer Wahlkabine des 
Wahllokales oder in einem besonderen Ne-
benraum unbeobachtet gekennzeichnet 
und in gefaltetem Zustand so in die für die 
jeweilige Wahl vorgesehene Wahlurne ge-
legt werden, dass die Kennzeichnung von 
umstehenden Personen nicht erkannt wer-
den kann.

Blinde und sehbehinderte Wähler haben 
die Möglichkeit, mit Hilfe einer Stimmzettel-
schablone zu wählen. Die Schablone kann 
beim Blinden-und-Sehbehinderten-Ver-
band Brandenburg e.V. kostenlos angefor-
dert werden.

 
6. Die Wahlhandlungen sowie die im An-

schluss an die Wahlhandlungen erfolgende 
Ermittlung und Feststellung der Wahlergeb-
nisse im Wahlbezirk sind öffentlich. Jede 
Person hat Zutritt, soweit das ohne Beein-
trächtigung des Wahlgeschäfts möglich ist. 

Während der Wahlzeit sind in und an dem 
Gebäude, in dem sich der Wahlraum befi n-
det, sowie unmittelbar vor dem Zugang zu 
dem Gebäude jede Beeinfl ussung der Wäh-
ler durch Wort, Ton, Schrift oder Bild sowie 
jede Unterschriftensammlung verboten. 

7. Wähler, die einen Wahlschein für die Bun-
destagswahl haben, können an dieser Wahl 
in dem Bundestagswahlkreis, in dem der je-

weilige Wahlschein ausgestellt ist,
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen 

Wahlbezirk dieses Bundestagswahlkrei-
ses oder 

b) durch Briefwahl
teilnehmen.

 Wähler, die einen Wahlschein für die Land-
tagswahl haben, können an dieser Wahl in 
dem Landtagswahlkreis, in dem der jeweili-
ge Wahlschein ausgestellt ist,
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen 

Wahlbezirk dieses Landtagswahlkreises 
oder 

b) durch Briefwahl
teilnehmen.

Wer bei der Bundestagswahl durch Brief-
wahl wählen will, muss sich von der Wahl-
behörde einen amtlichen Stimmzettel für 
die Bundestagswahl, einen blauen amtli-
chen Stimmzettelumschlag sowie einen 
roten amtlichen Wahlbriefumschlag be-
schaffen und seinen roten Wahlbrief mit 
dem Stimmzettel (im verschlossenen blau-
en Stimmzettelumschlag) und dem unter-
schriebenen Wahlschein für die Bundes-
tagswahl so rechtzeitig der auf dem roten 
Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle 
übersenden, dass er dort spätestens am 
Wahltag bis 18 Uhr eingeht. Der rote Wahl-
brief kann auch bei der angegebenen Stelle 
abgegeben werden.

Wer bei der Landtagswahl durch Briefwahl 
wählen will, muss sich von der Wahlbe-
hörde einen amtlichen Stimmzettel für die 
Landtagswahl, einen hellgrünen amtlichen 
Wahlumschlag sowie einen gelben amtli-
chen Wahlbriefumschlag beschaffen und 
seinen gelben Wahlbrief mit dem Stimmzet-
tel (im verschlossenen hellgrünen Wahlum-
schlag) und dem unterschriebenen Wahl-
schein für die Landtagswahl so rechtzeitig 
der auf dem gelben Wahlbriefumschlag an-
gegebenen Stelle übersenden, dass er dort 
spätestens am Wahltag bis 18 Uhr eingeht. 
Der gelbe Wahlbrief kann auch bei der an-
gegebenen Stelle abgegeben werden.

Für die Bundestagswahl und für die Land-
tagswahl sind also jeweils gesonderte Wahl-
briefe abzusenden oder bei der jeweils an-
gegebenen Stelle abzugeben!

8. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht 
bei jeder Wahl nur einmal und nur persön-
lich ausüben. Wer unbefugt wählt oder sonst 
ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbei-
führt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit 
Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit 
Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar 
(§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbu-
ches).

Müncheberg, den 20.08.2009

gez. Dr. U. Barkusky
Bürgermeisterin
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Der Bürgermeister der Stadt und Gemeinde 
Witnica teilt hiermit mit, dass die Stadt- und 
Gemeindeverwaltung eine öffentliche (unbe-
schränkte) Ausschreibung zur Vergabe von 

Bauarbeiten zwecks Errichtung des Regiona-
len Rettungszentrum in Witnica, ul./Str. ?wiro-
wa, veröffentlicht hat. Die Öffnung der Ange-
bote erfolgt 02.09.2009. 

Das neue Gebäude dient den Einsatzkräften 
der Freiwilligen Feuerwehr, der Polizei sowie 
des medizinischen Rettungsdiensts als ge-
meinsame Dienststelle. Es handelt sich da-
bei um ein zweigeschossiges Gebäude mit ei-
ner Bebauungsfl äche von 1.764,4 m2, einem 
Rauminhalt von 8.048,69 m3 sowie einer Nutz-
fl äche von 2.150, 43 m2.

Das einzige Bewertungskriterium stellt unse-
rerseits der im Angebot unterbreitete Preis 
dar. Die Auftragsvergabebedingungen ent-
nehmen Sie bitte unserer Internetseite www.
bip.witnica.pl, für weitere Informationen wen-
den Sie sich bitte an die Stadt- und Gemein-
deverwaltung in Witnica, ul./Str. Krajowej Rady 
Narodowej 6, 66-460 Witnica, Zimmer 5. 
Wir freuen uns auf Ihre Angebote.

Ausschreibungsanzeige

Ende der amtlichen Bekanntmachungen

Gemäß § 14 Abs. 1 und 4 der Hauptsatzung in 
der jeweils geltenden Fassung der Stadt Mün-
cheberg wird bekannt gemacht:

Die 8. Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung wird zum folgenden Termin einberufen:

Datum:  Mittwoch, den 9. September  
  2009 
Beginn:  18:00 Uhr
Ort:   Sitzungssaal des Rathauses,  
  Rathausstr. 1, Müncheberg

Zur Verhandlung und Beschlussfassung steht 
folgende Tagesordnung:

öffentlicher Teil:
01 Feststellung der Ordnungsmäßigkeit 

der Ladung, der Anwesenheit und Be-
schlussfähigkeit

02 Einwohnerfragestunde

03 Beschlussfassung über eventuelle Einwen-
dungen gegen die Niederschrift über den 
öffentlichen Teil der Sitzung der SVV vom 
15.07.2009

04 Änderungsanträge zur Tagesordnung

05 Behandlung von Anfragen der Mitglieder 
der Stadtverordnetenversammlung

06 Informationen der Bürgermeisterin

07 Berichterstattung des Geschäftsführers zur 
Altenpfl egeheim GmbH sowie zur Alten-
pfl egeheim GbR

08 Bericht der Schulleiterin der Oberschule 
zum Stand und der weiteren Entwicklung 
der Schule

09 Behandlung des Antrages des Ortsbeira-
tes Müncheberg zum Thema Siedlungs-
straßenausbau / Löschwasserbereitstel-
lung (Antrag liegt vor - wurde in der SVV 
am 15.07.2009 zurückgestellt)

10 Bereitstellung von Mitteln für Kommunal-
kombi im Heimattiergartenverin (SV liegt 
vor - wurde in der SVV am 15.07.2009 zu-
rückgestellt)                           044/07.2009

11 Satzung der Stadt Müncheberg zur Umla-
ge der Verbandsbeiträge der Gewässerun-

Tagesordnung der SVV Müncheberg vom 09.09.2009

terhaltungsverbände „Stöbber-Erpe“ und 
„Oderbruch“                            046/08.2009

12 4. Änderung des Teil-Flächennutzungspla-
nes für den Ortsteil Müncheberg - Konkreti-
sierung des Beschlusses 56-06-2009 vom 
03.06.2009                             047/08.2009

13 Antrag auf Änderung des Teil-Flächennut-
zungsplanes Müncheberg im Bereich der 
Karl-Marx-Straße im OT Müncheberg

                                                     048/08.2009

14 Aufstellung eines Bebauungsplanes für ein 
Gewerbegebiet im OT Hoppegarten - Kon-
kretisierung des Beschlusses 60-07-2009 
vom 15.07.2009                      049/08.2009

15 Antrag auf Änderung des vorhabenbezoge-
nen Bebauungsplanes „Eberswalder Str. 5“ 
                                               050/08.2009

nichtöffentlicher Teil:
01 Beschlussfassung über eventuelle Einwen-

dungen gegen die Niederschrift über den 
nichtöffentlichen Teil der Sitzung der SVV 
vom 15.07.2009

gez. Dr. U. Barkusky
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Vermietung von Wohnungen

Die Stadt Müncheberg bietet folgende Woh-
nungen zur Anmietung mit einem gültigen 
Wohnberechtigungsschein (WBS) an:

OT Müncheberg:

Ernst-Thälmann-Str. 47, 54,30 m², 3-Raum-
wohnung, Küche, Bad/IWC, Zentralheizung, 
OG
Warmmiete ca. 395,00 Euro, Kaution 735,00 
Euro, Einzug sofort möglich

Hinterstr. 38, 64,98 m², 2-Raumwohnung, Kü-
che, Bad/IWC, Zentralheizung, OG
Warmmiete ca. 449,00 Euro, Kaution 897,00 
Euro, Einzug sofort möglich

OT Eggersdorf:

Müncheberger Str. 2, 18,19 m², 1-Raumwoh-
nung, Küche, IWC, Zentralheizung, DG
Warmmiete ca. 135,00 Euro, Kaution 225,00 
Euro, Einzug sofort möglich

Für die Vergabe o. g. Wohnungen sind WBS 
entsprechend den Wohnungsgrößen für den 
1. Förderweg erforderlich.
Die unterschiedlichen Mietpreise werden 
durch den Förderweg bestimmt.
Eine Vergabe zwischen Redaktionsschluss 
und Veröffentlichung bleibt vorbehalten.

Für Rückfragen steht Ihnen in der Stadtver-
waltung Müncheberg, Frau Schlingelhof, 
Tel.: 033 432 / 81 107, zur Verfügung.

Eichler / Fachbereichsleiter

Fundbüro

Entsprechend Runderlass des Ministeriums 
des Innern vom 21.12.93, veröffentlicht im 
Amtsblatt für Brandenburg Nr. 1 vom 06.01.94, 
zur Behandlung von Fundsachen wird be-
kannt gegeben, dass im Fundbüro der Stadt 
Müncheberg folgende Gegenstände abgege-
ben wurden:

 - 1 Fahrrad
 - 1 Brille
 - 1 Handy
 - div. Schlüssel und Schlüsselbunde

Die Fundgegenstände liegen im Bürgerbüro 
der Stadt Müncheberg zur Abholung durch die 
Eigentümer bereit.

Eichler
Fachbereichsleiter

Erinnern Sie sich noch an den Spruch
„Schöner unsere Städte und Gemeinden“ ?
Ein schöner Slogan, oder? Und er ist nach 
meiner Meinung völlig zeitlos und unabhängig 
von Gesellschaftsformen!
Jeder Einzelne kann ein kleines Stück dazu 
beitragen, nur wollen muss man!

Leider sieht die Realität oft anders aus.

Da liegen wochenlang gelbe Säcke in der Ro-
senstrasse am Wohnpark, weil sich Bürger 
einfach nicht an die Zeiten der Abholung hal-
ten können. 
Da werden gelbe Säcke mit Müll voll gestopft 
und achtlos in die Ecke geworfen. Benutz-
te Windelhöschen  werden neuerdings auch 
nicht mehr in der Mülltonne, sondern im gel-
ben Sack entsorgt. Hygienisch – oder!?  (sie-
he Bilder)
Einigen Mitbürgern kommt dieser Zustand ge-

legen. Man kommt mit dem Auto, hält kurz, 
entsorgt seinen Müll und ist wieder weg. Wo 
schon Dreck ist, kann doch noch welcher 
dazu!

An der Eberswalder/Ecke Diebsgraben sieht 
es übrigens nicht besser aus. Für alle Vorbei-
fahrenden eine etwas andere Art Müncheber-
ger Ansichten!

Liebe Mitbürger/innen, bevor ich mich ent-
schloss, diesen Artikel zu schreiben, versuch-
te ich es bereits mit Aushängen in den einzel-
nen Häuser. Leider nur mit mäßigem Erfolg. 
All den Münchebergern, denen Ordnung und 
Sauberkeit am Herzen liegen einen schönen 
September und all den anderen ein freundli-
ches „Bessert Euch“!

Jutta Falland
Rosenstrasse 2a

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Erzieherin gesucht

Der Förderverein Kita Grünstraße e.V. sucht 
zur dauerhaften Einstellung ab Ende des 4. 
Quartals 2009 eine

Staatlich anerkannte Erzieherin.

Wenn Sie sich für weitere Details interessie-
ren, kann der ausführliche Ausschreibungs-
text über

kita.gruenstrasse@t-online.de

abgefordert werden, oder ist direkt in der Kita 
erhältlich.
Ihre Bewerbung senden Sie an:

 Kita Grünstraße e.V.
 Geschäftsführung
 Grünstraße 14
 15374 Müncheberg

Freie Zivildienststellen

Bei der Stadt Müncheberg sind  freie 
Zivildienststellen zu besetzen.

Beschäftigungsstellen sind:
1. Wirtschaftshof der Stadt Münch-

eberg
2. Integrationskindertagesstätte „Rap-

pelkiste“
Der Zivildienstleistende auf dem Wirt-
schaftshof wird überwiegend zur 
Grünfl ächenpfl ege, für kleinere Re-
paraturarbeiten und für Tätigkeiten im 
Rahmen des Winterdienstes einge-
setzt.
Der Bewerber sollte im Besitz eines 
Führerscheins der Klasse B oder C 
sein.
Der Zivildienstleistende in der „Rap-
pelkiste“ wird überwiegend bei der in-
dividuellen Betreuung von schwerbe-
hinderten Kindern eingesetzt. 
Interessenten melden sich bitte bei 
der

 Stadt Müncheberg
 Rathausstr. 1
 15374 Müncheberg

Telefonische Auskünfte werden erteilt 
unter 033432/ 81 108 
(Frau Felker).
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Überprüfung der Standfestigkeit 
der Grabmale

An alle Grabstellennutzer der kommunalen 
Friedhöfe der Stadt Müncheberg

Überprüfung der Standfestigkeit der 
Grabmale

Die Friedhofsverwaltung der Stadt Münch-
eberg bittet alle Grabstellennutzer auf  den 
Friedhöfen der OT Trebnitz, OT Hoppegar-
ten, OT Jahnsfelde, OT Hermersdorf und OT 
Müncheberg kurzfristig die Standfestigkeit der 
Grabsteine zu überprüfen und diese nach Er-
fordernis wiederherzustellen.
Die Friedhofsverwaltung ist per Gesetz gehal-
ten, entsprechende Kontrollen durch Fachkun-
dige durchführen zu lassen.
Eine Teilnahme von interessierten Bürgern an 
diesen Kontrollen  ist erwünscht.
Nichtstandsichere Steine werden markiert und 
sofort bei unmittelbarer Gefahr abgelegt.

Waldfriedhof Müncheberg 
am 09.09.09, von 8 - 12 und von 13 - 15 Uhr

Friedhof Hermersdorf
am 11.09.09, von 8 - 12 Uhr

Friedhof Hoppegarten  
am 14.09.09, von 9 - 12 Uhr

Friedhof Trebnitz
am 16.09.09, von 8 - 12 Uhr

Friedhof Jahnsfelde
am 16.09.09, von 13 - 15 Uhr

Eichler  / Fachbereichsleiter

Nach umfangreichen Vorarbeiten beginnen 
nun die Bauarbeiten im Umfeld des Bahnhofs 
Müncheberg.
Der Bahnhofsvorplatz wird neu gestaltet,die 
Zufahrtstraßen ausgebaut, 100 Parkplätze ge-
schaffen, ordentliche Fahrradabstellanlagen 
installiert und neue Haltestellen für den Bus-
verkehr gebaut.
Dazu fi ndet am 

Dienstag, den 01.09.09   
um 11.00 Uhr

am Bahnhofsvorplatz
ein offi zieller 1. Spatenstich für die Baumaß-
nahme statt.

Eichler / Fachbereichsleiter

Neugestaltung 
Bahnhofsumfeld Müncheberg

Öffentliches Telefonverzeichnis der Stadtverwaltung Müncheberg

Aufgabengebiet Name Telefonnummer

Bürgermeisterin Frau Dr. Barkusky 81100

Büro der Bürgermeisterin Frau Paschen 81101

Fachbereichsleiter 1   Zentrale Dienste Herr Schmechel 81103

Fachbereichsleiter 2   Bürgerdienste Herr Eichler 81125

Allgemeine Verwaltung Frau Schulz 81104

Amtsblatt - Redaktion (keine Anzeigen) Herr Reichelt 81105

Bauanträge Frau Werkmeister 81111

Bauleitplanung Frau Werkmeister 81111

Beschilderung Herr Pirch 81145

Bürgerbüro Frau Schlingelhof 81107

Einwohnermeldeamt Frau Klemke 81127

Elternbeiträge (Kita, Hort) Frau Franz 81109

Erschließungsbeiträge Frau Stieger 81116

Feuerwehr Frau Katschmarek 81131

Finanzservice (Kämmerin) Frau Worms 81112

Fördermittel Frau Stieger 81116

Friedhofsverwaltung Frau Engel 81135

Fundbüro Frau Schlingelhof 81107

Führungszeugnisse Frau Klemke 81127

Gaststättenerlaubnis Frau Gebhardt 81146

Gewerbean-, um- und Abmeldungen Frau Gerbhardt 81146

Hausnummern Frau Werkmeister 81111

Haftpflichtschäden Herr Rozok 81133

Hochbau Frau Sehlke 81134

Hundesteuermarken Frau Adam 81119

Immissionsschutz Frau Gebhardt 81146

Jugendfragen Herr Reichelt 81105

Jugendschutz Frau Gebhadt 81146

Kasse Frau Paul
Frau Völker

81117
81118

Katastrophenschutz Frau Katschmarek 81131

Kindertagesstätten Frau Franz 81109

Kultur Herr Reichelt 81105

Lagerfeuer Frau Gebhardt 81146

Lernmittelbefreiung Herr Reichelt 81105

Liegenschaftsverwaltung Frau Rosendahl 81123

Markt Herr Schulz 81113

Rundfunkgebührenbefreiung Frau Schlingelhof 81107

Schiedsfrau / Schiedsmann Herr Rozok (Vermittlung) 81133

Öffentliches Telefonverzeichnis der 
Stadtverwaltung Müncheberg (Stand August 2009)

Die Arbeitsgruppe Stadtentwicklung hat sich 
konzipiert und schon zweimal getroffen, um 
vorhandenes Material zu sichten und daraus 
die Ziele und das Leitbild festzulegen.
In der ersten Zusammenkunft wurde neben 
der Vorstellung der Mitglieder auch die Ar-
beitsweise besprochen. 

Mitglieder in unserer Arbeitsgruppe sind:
 Frau Dr. Gesine Obertreis-Koppelow
 Herr Dr. Reinhold Roth
 Frau Dr. Marion Tauschke
 Familie Ines und Ralf Jaitner 
 Herr Peter Grenz
 Herr Frank Geißler

 Frau Elisa Stuple
 Herr Folkmar Weiser
 Frau Dr. Uta Barkusky

Die Arbeitsgruppe trifft sich jeden 2. Mon-
tag im Monat und wird themenweise Exper-
ten einladen. Unterstützung erhalten wir von 
Fachgremien und Verbänden, wenn wir mit 
konkreten Fragen und Anforderungen an sie 
herantreten. 
Der nächste größere Schritt wird die Ermitt-
lung der Bürgerinteressen sein. Hier werden 
wir mit dem Institut für Sozioökonomie zusam-
menarbeiten und unsere Schüler der Ober-
schule bei der Befragung einbeziehen. Wir 

hoffen in diesem Schritt auf eine hohe Bürger-
beteiligung.
In der Stadtverwaltung wurde eine E-Mail-
Adresse eingerichtet. Anfragen, Hinweise und 
Meinungen werden unter der Adresse
 
stadtentwicklung@stadt-muencheberg.de

an alle Mitglieder automatisch weitergeleitet, 
so dass alle Mitglieder den gleichen Kenntnis-
stand haben und der Austausch zwischen den 
Mitgliedern schnell und fl exibel erfolgen kann.
Wir werden über unsere Arbeit weiter berich-
ten.

Dr. Barkusky / Bürgermeisterin

Arbeitsgruppe Stadtentwicklung
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Kurzfassung der Beschlüsse der 
Verbandsversammlung des 

Wasserverbandes 
Märkische Schweiz vom 21.07.2009

Beschluss-Nr. 02/09

Die Verbandsversammlung des Wasserver-
bandes Märkische Schweiz beschließt auf ih-
rer Sitzung am 21.07.2009 die Wasserversor-
gungssatzung mit den Anlagen A und B in der 
Fassung vom 21.07.2009.

Beschluss-Nr. 03/09

Die Verbandsversammlung des Wasserver-
bandes Märkische Schweiz beschließt auf ih-
rer Sitzung am 21.07.2009 die Schmutzwas-
serbeseitigungssatzung mit den Allgemeinen  
Entsorgungs- und Entgeltbedingungen des 
Wasserverbandes Märkische Schweiz als An-
lage in der Fassung vom 21.07.2009. 

Beschluss-Nr. 04/09

Die Verbandsversammlung des Wasserver-
bandes Märkische Schweiz beschließt auf ih-
rer Sitzung am 21.07.2009 die Satzung der 
mobilen öffentlichen Entsorgung mit den All-
gemeinen Entsorgungs- und Entgeltbedingun-
gen des Wasserverbandes Märkische Schweiz 
als Anlage in der Fassung vom 21.07.2009.

Beschluss-Nr. 05/09

Die Verbandsversammlung des Wasser-
verbandes Märkische Schweiz beschließt 
auf ihrer Sitzung am 21.07.2009 die Verwal-
tungsgebührensatzung in der Fassung vom 
21.07.2009. 

Beschluss-Nr. 06/09

Die Verbandsversammlung des Wasser-
verbandes Märkische Schweiz beschließt 
auf ihrer Sitzung am 21.07.2009 die Ver-
waltungsvorschrift über die Festsetzung 
von Zwangsgeldern in der Fassung vom 
21.07.2009.

Beschluss-Nr. 07/09

Die Verbandsversammlung des Wasserver-
bandes Märkische Schweiz beschließt auf ih-
rer Sitzung am 21.07.2009 die Verwaltungs-
vorschrift über Regelsätze für Geldbußen 
nach den Satzungen des Wasserverbandes 
Märkische Schweiz (Bußgeldkatalog) in der 
Fassung vom 21.07.2009.

Hinweis zur Veröffentlichung 
der Verbandssatzung des 

Wasserverbandes 
Märkische Schweiz 

vom 30.03.2009

Die Bekanntmachung o.g. Verbandssatzung 
ist im Amtsblatt für den Landkreis Märkisch-
Oderland vom 10. Juli 2009 Nr. 3 erfolgt.

Schulen Herr Reichelt 81105

Seniorenarbeit Frau Worms 81112

Sondernutzung von Straßen Frau Werkmeister 81111

Stadtentwicklung Frau Sehlke 81134

Standesamt Frau Thau, Karen 81128

Steuern / Abgaben Frau Adam
Frau Bohne

81119
81119

Straßenbau / Tiefbau Herr Pirch 81145

Straßenbaubeiträge Frau Stieger 81116

Straßenbeleuchtung Frau Katschmarek 81131

Straßenunterhaltung Herr Pirch 81145

Tourismus (Wirtschaftsförderung) Frau Sehlke 81134

Touristinformation Frau Thau, Anneliese 70931

Überwachung ruhender Verkehr Frau Schlingelhof 81107

Veranstaltungsanzeigen Frau Gebhardt 81146

Volkshochschule (Kommunal) Frau Thau, Anneliese 70931

Vollstreckung Frau Scholz 81120

Waldfahrgenehmigungen Frau Rosendahl 81123

Wahlen Herr Rozok 81133

Wildschadenanzeige Frau Rosendahl 81123

Winterdienst Frau Katschmarek 81131

Wirtschaftsförderung Frau Sehlke 81134

Wirtschaftshof Herr Neumann 70311

Wohnberechtigungsschein Frau Schlingelhof 81107

Mobil

Wirtschaftshof Herr Neumann 0171 4577165

Markt Herr Schulz 0172 9789865

Diese öffentliche Telefonliste ist nach sachbezogenen Schlagworten alphabethisch sortiert. Sie werden deshalb nicht je-
den Beschäftigten der Verwaltung in dieser Auflistung finden. Mehr Informationen zu allen Verwaltungsmitarbeiterinnen
und -mitarbeitern finden Sie im Internet unter www.stadt-muencheberg.de. Klicken Sie bitte das Wappen an und dann
die Taste „Stadtverwaltung und Stadtverordnetenversammlung (RatsInfoSystem)“ dann Mitarbeiter. 

Öffentliches Telefonverzeichnis der Stadtverwaltung Müncheberg

Aufgabengebiet Name Telefonnummer

Bürgermeisterin

Öffentliches Telefonverzeichnis der 
Stadtverwaltung Müncheberg (Stand August 2009)

Sitzungskalender

  SVV     09.09.2009

  Hauptausschuss   29.09.2009

  Ausschuss für Bildung,     
  Kultur, Jugend, Sport      
  und Soziales    01.09.2009

  Ausschuss für Bau,      
  Umwelt, Ordnung und     
  Sicherheit    02.09.2009

  Ausschuss für Wirtschaft,     
  Finanzen und Tourismus  03.09.2009

Bekanntmachung zur
Versteigerung von Fundsachen

Am 15.10.2009 fi ndet ab 17.00 Uhr auf dem 
Wirtschaftshof der Stadt Müncheberg die Ver-
steigerung folgender Fundgegenstände der 
Stadt Müncheberg statt:

    6 Fahrräder
    4 Brillen
    5 Mobiltelefone

Empfangsberechtigte (Verlierer) können ihre 
Rechte nach Veröffentlichung im Fundbüro der 
Stadt Müncheberg anmelden. Die Frist zur An-
meldung von Rechten endet am 14.10.2009.

Eichler / Fachbereichsleiter
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Herzlich willkommen im 
„Spatzennest“

sagten wir allen Großeltern unserer „Spatzen-
kinder“ am Anfang des Monats Juli 2009. Zu 
Beginn dieser Veranstaltung führten unsere 
Spatzen ein Programm vor, welches mit Be-
geisterung aufgenommen und mit sehr viel 
Beifall belohnt wurde.
Anschließend trafen wir uns zu einer gemüt-
lichen Kaffeerunde, wo die Großeltern ein 
selbstgebasteltes Geschenk von ihrem Spatz 
erhielten und die Zeit zum intensiven Plausch 
genutzt wurde. Tja, wann kommt man jemals 
so jung noch einmal zusammen ...
So bekamen die Großeltern einen kleinen 
Einblick in die hervorragende Betreuung ih-
res Spatzen.
Herzlichen Dank den fl eißigen Kuchenbäcke-
rinnen sowie dem Team für die gelungene Or-
ganisation des Nachmittags.

Familie Radam
Familie Speer

Die „Pusteblume“ feierte ihr Sommerfest 
am 15.07.2009. Es war ein besonderes 
Fest, denn es gab am Vormittag sowie am 
Nachmittag eine Überraschung.
Gegen 10.00 Uhr wurde das Kita-Tor mit 
einem lauten Hallo aufgemacht und her-
ein kamen die Clown´s Brittini und Mari-
ni. Sie kamen mit einem großen Bollerwa-
gen voller Zirkusutensilien und im Nu war 

unser Hof eine Arena für Pferde, Bären 
und Tänzer. Zum Schluss kam der Auftritt 
des Zauberers „Schrubbelschrap“. Es war 
ein Spass für alle Kinder und eine Überra-
schung für meine Kolleginnen. Vielen Dank 
an Britta Seering und Marion Kohring, die 
mit mir die Überraschung für die Kinder auf 
die Beine gestellt haben.
Am Nachmittag wurden dann viele Gä-
ste begrüßt. Die Bürgermeisterin Frau Uta 
Barkusky, Herr Wolfgang Schmechel sowie 
viele Eltern und Gäste haben miterlebt, wie 
Waltraud Babinska mir eine „Rentnertüte“ 
und alle Kinder mit eine schöne Blume mit 
ihrem Bild darauf überreichten. Es folgten 
viele, viele guten Wünsche für meine Zu-
kunft, für die ich mich bei allen recht herz-
lich bedanke.
Dann gab es eine weitere Überraschung. 
Das Waldsieversdorfer Theater „Movajal“ 

Ein großes Dankeschön

von allen Kindern und Erziehern der Kita 
„Spatzennest“ an alle fl eißigen Helfern, die 
uns am 25.06.2009 beim Sportfest tatkräftig 
unterstützt haben.

Frau Zimmer und ihren Mitarbeiter vom Kreis-
sportbund MOL hatten für uns Kinder verschie-
dene Stationen aufgebaut. Alle Kinder hatten 
viel Spaß und Freude an den Sportspielen.

Bei den Mitarbeitern vom „Kicker“ bedanken 
wir uns für die freundliche Unterstützung bei 
unserm Sportfest.
Zum Abschluss konnten sich alle Kinder auf 
der Hüpfburg noch einmal richtig austoben.

Dankeschön an die SG Müncheberg für die 
Nutzung des Sportplatzes.

Die Kinder und Erzieher
aus der Kita „Spatzennest“

zeigte den Kindern Streitereien und Ver-
söhnung zwischen Ameise und Schnecke.
Der Nachmittag klang mit Basteleien sowie 
Kaffee und Kuchen aus. Es war ein schö-
ner Tag, nicht nur für die Kinder, sondern 
auch für mich.
Die Überraschungen setzten sich zu mei-
nem Geburtstag fort. Ich danke den Mitar-
beitern der Stadt Müncheberg, den Kolle-

ginnen der Pusteblume, der Rappelkiste, 
dem Spatzennest und dem Kinderstüb-
chen. Verwandte, Freunde und Bekannte 
haben mit mir 2 Tage gefeiert und mir eini-
ge schöne Stunden geschenkt.
Ganz herzlichen Dank für alle guten Wün-
sche, Geschenke und die Zeit, die wir mit-
einander verbringen konnten.
Besonders danke ich Rita Diedtemann, die 
durch ihre zeitaufwendige Initiative viele 
ehemalige Krippenkinder sowie Einwohner 
von Obersdorf, Hermersdorf und Münche-
hofe aufsuchte, um mir als Geburtstags-
überraschung eine Ballonfahrt zu schen-
ken.

Ich sage nochmals Allen vielen, vielen 
Dank.

Barbara Kühn

Sommerfest der Kita Pusteblume
- meine Verabschiedung in den Vorruhestand -
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Erntefest und 101 Jahre
Obersdorfer Feuerwehr

Erntefest und 101 Jahre
Obersdorfer Feuerwehr

11.00 Uhr         Festumzug der Feuerwehr zum Festplatz
12.30 Uhr         Feuerwehrvorführung
14.00 Uhr         Bullen- Rodeo bis ca 17.00 Uhr

Hüpfburg / Kinderkarussell
Kinderschminken

15.00 Uhr         Darbietung des Kindergartens
15.00 Uhr         Kaffee und Kuchen d. Verein
15.00 Uhr         Eisverkauf und Mixgetränke
19.00 Uhr Tanz für Jedermann mit

Showband „Sowieso“

9.30 Uhr         Gottesdienst
10.00 Uhr         Frühschoppen
10.30 Uhr         Country- Dancer
11.00 Uhr         Unterhaltungsprogramm
11.30 Uhr         Eisbeinessen
15.00 Uhr         Ende der Veranstaltung

Samstag, den 12.09.

Sonntag, den 13.09.

am 12.09.2009am 12.09.2009
wieder auf dem Sportplatz

Sparkasse Märkisch-Oderland 
informiert

»Einblicke«
20 Jahre Kunstwerke aus Briefmarken

Stefan Merkt
August 2009 - Juli 2010

Hauptgeschäftsstelle
Große Straße 2-3
15344 Strausberg
Telefon +49 3341 340-1912

Die Ausstellung kann während der Geschäfts-
zeiten von August 2009 bis Juli 2010 in der 
Hauptgeschäftsstelle (Erdgeschoss / 1. Ober-
geschoss) besichtigt werden.

Kostenlose Rechtsberatung für 
Bürger in Verbraucherrechtsfragen

Am Dienstag, den 22.09.2009, in dem Zeit-
raum von   9 - 14 Uhr, führen wir in den 
Räumen des Rathauses der Stadt Mün-
cheberg, Ernst-Thälmann-Str. 86, 15374 
Müncheberg, eine kostenlose Rechtsbera-
tung für Bürger in Verbraucherfragen durch.

Sie betrifft das Zivilrecht, soweit der Ver-
braucher ein Rechtsgeschäft abgeschlos-
sen hat oder beabsichtigt abzuschließen. 
Mehrheitlich handelt es sich um Fragen 
aus Kauf- und Dienstleistungsgeschäf-
ten, aus Werkverträgen, Darlehensverträ-
gen, Mietverträgen und Arbeitsverträgen.

Eine vorherige Anmeldung und Terminverein-
barung durch die Bürger ist nicht erforderlich.

Verein pro Verbraucherschutz e.V.
Trebbiner Str. 2
14974 Großbeuthen
Telefon: 0337 31 / 32 00 68
Telefax: 0337 31 / 32 00 97
info@pro-verbraucherschutz.de
www.pro-verbraucherschutz.de

Termin:     11.09.2009 um 19:00 Uhr 
  im Gerätehaus am Wasserturm

zu folgender Tagesordnung.

Tagesordnung:
 
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit und Be-

stätigung der Tagesordnung
2. Bericht der stellvertretenden Vorsitzenden 

zur aktuellen Lage der Führungssituation 
des Vereins. 

3. Diskussion
4. Bericht des Kassenwartes

Fö

rd
er
ve
re
in
Fe

uer
wehr Münche

b
e
rg
e.V.

Einberufung einer Mitgliederversammlung  
 des „Förderverein Feuerwehr Müncheberg e.V.“

5. Abstimmung über Berichte und Entlastung 
des Vorstand sowie des Kassenwartes 

6. Abberufung des alten Vorstandes 
7. Wahl eines neuen Vorstandes

7.1 Wahl der Wahlkommission
7.2 Durchführung des Wahlvorganges

8. Schlusswort des neu gewählten Vorsitzen-
den

Einwände bzw. Änderungswünsche zur Tages-
ordnung sind beim  Vorstand schriftlich minde-
stens 10 Tage vorher einzureichen.

Der Vorstand
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SG Müncheberg - Sieger beim 
Trebnitzer Fußball-Pokalturnier

Beim diesjährigen Pokalturnier, das am 25. 
Juli 09 durchgeführt wurde, stellte sich das 
Team der SG Müncheberg als die dominieren-
de Mannschaft vor. Mit vier Siegen und einem 
Torverhältnis von 12 : 0 wurde man somit ver-
dienter Pokalsieger. 
Auf den Plätzen folgten die Rot-Weißen aus 
Diedersdorf, die Preußen aus Werbig, die 
Blau-Weißen aus Hasenfelde. Der Gastgeber, 
die SG Trebnitz, konnte keinen Erfolg verbu-
chen und musste mit dem letzten Platz vor-
lieb nehmen.

Tabellen Endstand
SG Müncheberg 12 : 0 12 Pkt. Platz 1
RW Diedersdorf 8 : 4 9 Pkt. Platz 2
Preuß. Werbig  4 : 7 6 Pkt. Platz 3
BW Hasenfelde 2 : 6 3 Pkt. Platz 4
SG Trebnitz  2 : 11 0 Pkt. Platz 5

Während des Turniers erwieß sich M. Pilz von 
der SG Müncheberg als der treffsicherste Tor-
schütze und konnte somit den Torjägerpokal in 
Empfang nehmen.
Im Freundschaftsspiel zwischen den D-Juni-
oren Victoria Seelow und der SG Müncheberg 
erwiesen sich die Victorianer als die bessere 
Mannschaft und siegten mit 11 : 3.
Ein Dankeschön auch an die Schiedsrichter B. 
Leichnitz und R. Rades, die alle Spiele souve-
rän leiteten.
In den volkssportlichen Wettbewerben wurden 
folgende Sieger ermittelt:

Kegeln
Kinder
1. Markus Kühl
2. Timm Schober
3. Kevin Rades

Erwachsene
1. Siegfried Jahn
2. Ines Kulling
3. Rosemarie Heinrich

Torwandschießen
Kinder
1. Moritz Schulze
2. Markus Kühl
3. Niko Burzlaw

Erwachsene
1. Jochen Schulz
2. Steffen Lawrenz
3. Tobias Lück

Die Turnierleitung bedankt sich bei allen fl eißi-
gen Helferinnen und Helfern, die durch ihren 
selbstlosen Einsatz einen wesentlichen Bei-
trag zum guten Gelingen der Sportveranstal-
tung geleistet haben.
Ein Dankeschön auch an folgende Sponsoren 
für ihre freundliche Unterstützung:
- M.D.B.S. Münchebhofe
- Bauplanungsbüro G. Schulz, Müncheberg
- Versicherungsbüro F. Schenatzky
- KSB MOL
- MGU Gertänkeservice Vogelsang
- Landgasthaus Jahnsfelde

SG Trebnitz

SG Müncheberg - 2. F-Junioren-
Festival des FLB in Pritzwalk 2009 - 

Landesmeisterschaft F- Junioren

Die Begeisterung der 20 teilnehmenden Mann-
schaften an diesem speziellen Wettkampf war 
groß. Neben einem Turnier galt es auch fünf 
Technikstationen zu absolvieren. Auch diese 
Ergebnisse fl ossen in die Wertung ein.
Spielerisch haben wir mit acht kleinen Münch-
ebergern Platz 10 belegt. Bei den Techniksta-
tionen konnten wir nicht so gut punkten und 
belegten dadurch nur Rang 14. Einige Mann-
schaften und Spieler legten die Meßlatte bei 
den Technikstationen ziemlich hoch, zB. beim 
Jonglieren schaffte der Beste 181mal. 
Die Kulisse von 20 Mannschaften hat unsere 
Spieler richtig doll beeindruckt. Bei den Spie-
len waren sie aber wieder in ihrem Element. 
Wichtig für uns Trainer war, viel Spaß gehabt 
(Kinder, aber auch Eltern) und alle Kinder ha-
ben die gleiche Zeit gespielt. An Ergebnissen 
konnten wir folgendes vorweisen: - Belzig mit 
1:0 besiegt - gegen Vetschau 3:0 verloren  - 
gegen Kyritz 3:4 gewonnen (4:0 geführt , dann 
kam Bruder Schlendrian daher und der Geg-
ner kam uns gefährlich nahe) - dann gegen 
Pritzwalk 0:3 verloren. Somit nahmen wir in 
der Staffeltabelle Platz 3 von 5 ein und spiel-
ten den Überkreuzvergleich gegen Schen-
kenberg, den wir sicher mit 3:1 gewonnen ha-
ben. Damit qualifi zierten wir uns zum Spiel 
um Platz 9 gegen Wittstock. Hier war dann 
die Luft raus. Wir verloren mit 2:0, was uns-
rer Jungs aber nicht mehr all zu doll ärgerte. 
Zum Schluss konnten wir dann ein tolles Fi-
nale zwischen Miersdorf/Zeuthen und Cottbus 
sehen, das Miersdorf/Zeuthen verdient mit 2:1 
gewonnen hat. !! Glückwunsch !!
Spielfeldgröße ca. 25x40 Meter bei einer 
Spielstärke von 4:1pro Mannschaft und einer 
10minütigen Spielzeit (sehr interessant auch 
für andere Meisterschaften und Turniere).
Zusammenfassend kann man sagen, die 185 
km von Müncheberg nach Pritzwalk haben 
sich für alle beteiligten Kinder und Eltern ge-
lohnt. Das Festival war das i-Tüpfelchen auf 
eine tolle Saison gewesen. Sie haben sich 
gut präsentiert und haben den FK MOL wür-
dig vertreten. 
Teilnehmer: Chris Feustel, Tobias Reiche, Matt-
hias Köhnke, Kevin Lück, Joon Michligk, Julian 
Raböse, Janne Rohlfs  sowie Justin Schlecht,  
als Trainer waren Harald Reiche und Mar-

co Muth mit von der Partie - selbst die Sonne 
war zur Medaillenübergabe erschienen!

Neues von den F1 Junioren

Auf dieser kleinen Erfolgwelle schwimmend, 
machten wir 1 Woche später gleich weiter und 
nahmen an einem Einladungsturnier anläs-
slich des 60. Geburtstages der SV Golzow teil. 
Von Anfang an ließen die kleinen Männer der 
SGM nichts anbrennen und man merkte so-
fort, dass sie den Turniersieg wollten, da es 
in der nächsten Saison in der E1-Jugend wei-
ter geht. Beeindruckend war für mich persön-
lich, dass die kleinen Zauberzwerge zusam-
men spielten, redeten und dadurch ein tolles 
Turnier spielten. Am Ende stand 4x Sieg und 
1x Unentschieden mit 9:0 Toren zu Buche.              
Bedanken möchten wir uns auf diesem Wege 
bei Justin Wagner aus Golzow, der uns unter-
stützte da wir nur 7 Spieler zur Verfügung hat-
ten. Man sah es seinen kleinen Augen an, wie 
er sich freute als er den Siegerpokal vor hei-
mischem Publikum als erster in Empfang neh-
men konnte. Es wurde aber nicht nur der Sie-
gerpokal, sondern auch der Pokal des besten 
Spielers und des besten Torwandkönigs nach 
Müncheberg geholt. Toll gemacht von euch al-
len - Jungs! 
Nach einer langen und tollen Saison zeigten 
die Kids uns, dass sie nicht nur Fußball spie-
len, sondern auch feiern können. So führten 
wir unser Abschlussfest im Kletterwald Straus-
berg durch. Nach ausführlichem Klettern ging 
es zum Grillen zum SG-Gelände, wo die El-
tern schon alles vorbereitet hatten. Nach kur-
zem Rückblick durch die Trainer bauten wir 
unsere Zelte auf und übernachteten auf dem 
Sportplatz- nach einem kleinen Fußballspiel 
(selbstverständlich). So war der gemeinsame 
Jahresabschluss mit Kindern und Eltern eine 
gelungene Sache.
Bei unserem kleinen Rückblick möchten wir 
uns recht herzlich bei den Eltern, Großeltern, 
Freunden und Sponsoren der Mannschaft wie 
z. B. Lackiererei Thorsten Wulke, Uhren und 
Schmuck Oppelt, Victoria Versicherung Enri-
co Thau, Kaatz GmbH Büroservice & Ausstat-
tung sowie dem Team vom Oderlandcamp aus 
Falkenhagen bedanken.
P.S.: In der neuen Saison hören wir uns wieder 
unter „Neues von den E1-Junioren“.

Harald Reiche (Trainer)
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Einladung
zum Wasserpokal des 

Wasserverbandes Märkische Schweiz
Wasserpokal 2009

4. deutsch-polnisches Fußballturnier

Am: 12. September 2009 
ab:  9.00 Uhr
auf: der Sportanlage der SG Müncheberg „Am Wasserturm“

fi ndet das 4. Turnier um den Wasserpokal 2009 statt.

Gespielt wird, wie bereits in den Jahren zuvor, in der Altersklasse 11/12 (Jahrgang 
1997/98). Neu ist, dass 2 Spieler der Altersklasse 13 (Jhg. 96) je Mannschaft offi ziell 
für den Spielbetrieb zugelassen sind.
Das Turnier fi ndet unter der Schirmherrschaft des Wasserverbandes Märkische 
Schweiz statt.

In diesem Jahr werden folgende Mannschaften von polnischer Seite teilnehmen:
Boleszkowice, Cedynia, Lagow, Mysliborz, Nowogrodek Pomorski und Witnica.
Aus Deutschland haben die Vereine:
FC Concordia Buckow/Waldsieversdorf, SV Grün-Weiß Letschin, SG Müncheberg 
und SpG Gorgast/Manschnow/Golzow zugesagt.

Gespielt wird mit einer Mannschaftsstärke von 7 Spielern, 1 Torwart und max. 4 Aus-
wechselspielern auf einem Kleinfeld.

Parallel zum Turnier fi ndet ein Rahmenprogramm, mit:
Torwandschießen, Human Table Soccer, Bungee Trampolin und Football Jonny 
(Ballartist/Show & Animation unter Einbeziehung der Kinder) statt. – nicht nur für die 
jungen Sportler, sondern auch für deren Eltern.

Gegen 17.30 Uhr erfolgt die Siegerehrung mit Pokalübergabe auch für den besten 
Torwart und besten Torschützen.

Die Versorgung mit Getränken und Speisen sichert der Wasserverband ab. Diese er-
folgt für die teilnehmenden Spieler und Betreuern kostenfrei.

Wir laden alle Interessierten ein, Gäste des Turniers zu sein und die jungen Fußballer 
tatkräftig beim Kampf um den Wasserpokal zu unterstützen.

SG Müncheberg

Alte Herren:
Freitag, 11.09.2009 
BW Wriezen – SGM / 18:00 Uhr

Sonntag, 20.09.2009
FC Buckow/Walds. – SGM / 10:00 Uhr

Sonntag, 27.09.2009
SGM - Reichenberger SV / 10:00 Uhr

Sonntag, 04.10.2009
Victoria Seelow – SG Müncheberg /10:00 Uhr

1. Männer:
Kreispokal 05.09.2009
SG M – Hennickendorfer SV / 15:00 Uhr

Samstag, 12.09.2009
FSV Altranft – SGM I / 15:00 Uhr

Samstag, 19.09.2009
SGM I - SV Gartenstadt / 15:00 Uhr

Samstag, 26.09.2009
GW Letschin – SG Müncheberg / 15:00 Uhr

Samstag, 03.10.2009 
SGM I - Bad Freienwalde / 14:00 Uhr

2. Männer:
Kreispokal 05.09.2009
SGM II – Die Tuchebander / 12:30 Uhr

Samstag, 12.09.2009
SG Falkenh./Zeschdorf – SGM II / 12.30 Uhr

Samstag, 19.09.2009
SG M II - RW Diedersdorf II / 13:00 Uhr

Samstag, 26.09.2009 
Gorgast/Manschnow – SG M II / 15:00 Uhr

Samstag, 03.10.2009 
SG M II – Golzower SV / 12:00 Uhr

A-Junioren:
Sonntag, 06.09.2009 
Lichtenow/Kagel – SGM / 11:00 Uhr

Sonntag, 20.09.2009 
SGM – SG Schönow/Schwanebeck10:30 Uhr

Sonntag, 27.09.2009 
1. FC Eint. Wandlitz – SG M / 10:15 Uhr

Sonntag, 04.10.2009 
SG M – FSV Lok Eberswalde / 10:30 Uhr

C-Junioren:
Sonntag, 13.09.2009 
SG M – Petersh./Eggersd. II / 09:00 Uhr

Samstag, 19.09.2009 
SV Beiersdorf  – SG M / 10:00 Uhr

Sonntag, 27.09.2009 
SG M – GW Letschin / 09:00 Uhr

D-Junioren:
Samstag, 19.09.2009 
BW Wriezen – SG Müncheberg / 10:00 Uhr

Samstag, 10.10.2009 
SG M - Con. Buckow/Walds. / 09:00 Uhr

E1-Junioren:
Samstag, 19.09.2009 
SG 47 Bruchmühle – SGM I  / 10:00 Uhr

Sonntag, 11.10.2009 
SG M I – SG Märk. Löwen/Altlandsb.II
10:00 Uhr

E2-Junioren:
Samstag, 19.09.2009 
SG M II – Neutrebbin / 09:00 Uhr

Sonntag, 11.10.2009 
Petersh./Eggersdl. II - SGM II / 09:00 Uhr

F-Junioren:
Samstag, 26.09.2009 
Con.Buckow/Walds. – SG M I  / 09:00 Uhr

Samstag, 10.10.2009 
SG M – Lebus/Z./R./P. II / 10:30 Uhr

SG Müncheberg - Spielansetzungen

Fußpflege, Maniküre, Nagelmodellage
Ohrenkerzenbehandlung

kosmetische Rückenmassage mit
warmen Öl uvm.

Fürstenwalderstr. 1 15374 Müncheberg•
Telefon  033432-89109

12 Jahre
Kosmetik - Stübchen

12 Jahre

Yvonne Baaske

Tag der offenen Tür
am So. 13.09. von 13 - 17 Uhr

Tag der offenen Tür
am So. 13.09. von 13 - 17 Uhr

mit Handtaschentrödelmarktmit Handtaschentrödelmarkt

... bringen Sie ihre
Handtaschen zum

tauschen oder
verkaufen mit....
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Ina Schönfelder
Kosmetikstudio - Fachberatung für Haut, Hautpflege und Cosmetic

Ahornring 6 • 15374 Müncheberg • Fon & Fax 033432 / 7 33 31

Entspannung für Körper, Geist und Seele.Entspannung für Körper, Geist und Seele.Entspannung für Körper, Geist und Seele.Entspannung für Körper, Geist und Seele.

dancers de

TUNI EDwww.

Neue Tanzkurse
Walzer bis Discofox

im Schützenhaus Müncheberg

Beginn: Freitag, 11. September 2009

Anfänger -             19.00 Uhr
Fortgeschrittene - 20.00 Uhr

Infos zu weiteren Kursen, z.B. in Fürstenwalde
geben wir gern unter 033678/ 6 36 63 od.
0163/ 3 26 24 64

Infos zu weiteren Kursen, z.B. in Fürstenwalde
geben wir gern unter 033678/ 6 36 63 od.
0163/ 3 26 24 64

RRalf & Patricia Zachert
sowie Nico und Marie

geb. Burzlaff

Trebnitz, den 07.08.2009

HochzeitHochzeit
Ein toller Polterabend und eine großartigeEin toller Polterabend und eine großartige

liegen hinter uns. Nun möchten wir
DANKE sagen für die persönlichen
Worte, einfallsreichen Geschenke,
zahlreichen Überraschungen und
wunderschönen Blumen. Mit Euch
und durch Euch haben wir unver-
gessliche Stunden, einen tollen
Polterabend und eine wunderschöne
Hochzeit erleben dürfen.
Wir haben uns sehr über die vielen
Glückwünsche und Aufmerksamkeiten
von nah und fern gefreut.
Herzlichen Dank sagen

liegen hinter uns. Nun möchten wir
DANKE sagen für die persönlichen
Worte, einfallsreichen Geschenke,
zahlreichen Überraschungen und
wunderschönen Blumen. Mit Euch
und durch Euch haben wir unver-
gessliche Stunden, einen tollen
Polterabend und eine wunderschöne
Hochzeit erleben dürfen.
Wir haben uns sehr über die vielen
Glückwünsche und Aufmerksamkeiten
von nah und fern gefreut.
Herzlichen Dank sagen

Schwarzer Weg 19 • (auf dem Gelände von ALDI)

Dankeschön
Auf diesem Wege möchte ich
mich bei allen Kunden, Freunden
und Geschäftspartner für die
Glückwünsche anläßlich meiner
Geschäftseröffnung recht herzlich
bedanken.

Ein besonderer Dank gilt dabei meinem Mann, meinen
Söhnen nebst Schwiegertöchtern für die Unterstützung.

Meine Öffnungszeiten:
Mo., Die., Do., Fr. 9 - 18.00 Uhr
Mi. 9 - 13.00 Uhr
Sa. 8 - 13.00 Uhr

Versicherungsmakler
Carsten Grey informiert

Wir Sieberaten auch unabhängig und
kompetent, auch im Schadensfall!

Internet:www.Grey-Versicherungsmakler.de

dass es die leistungsbesten Unfall-,

Rechtsschutz-, Privat- und Hunde- und Pferdehaftpflichtversiche-
rungen nur beim Makler gibt?!

Hausrat-,Wussten Sie,

dass der Makler obige sowie Riester-, Kfz-,

, Renten-, Lebens- und
versicherungen für Sie nach Beitrag und Bedingungen vergleicht?!
Berufsunfähigkeits- Schulunfähigkeits-

Wussten Sie,

dass der Makler nicht dass verkaufen muss,

was Vorstände von Versicherern, Banken und Sparkassen ihren
Vertretern und Mitarbeitern vorschreiben?!

Wussten Sie,

Wasserstraße 2 15374 Müncheberg•
Tel.: 033432 / 89 101

Vermessung & Gutachten
Dipl.-Ing. Matthias Kalb

Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur im
Land Brandenburg. Sachverständiger für die
Bewertung von bebauten u. unbebauten Grundstücken

Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur im
Land Brandenburg. Sachverständiger für die
Bewertung von bebauten u. unbebauten Grundstücken

Geschäftstelle: Buchhorst 3 • 15344 Strausberg

mail@vermessung-kalb.de • www.vermessung-kalb.de

Tel.: 03341 - 31 44 20 • Fax: 03341 - 31 44 10
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E.i.B. Elektroinstallation Bork
Elektromeister

Tel.: 033477 - 5 47 54
Fax: 033477 - 5 47 53

Funk: 0173 - 2 36 45 58
Trebnitzer Hauptstraße 41 • (OT Trebnitz)

Verlegung und Montage von LWL, Antennenanlagen
Telefonanlagen, Datentechnik

Blitz- und Überspannungsschutz, Solaranlagen
(Photovoltaikanlagen), Wartungs-u. Reparaturarbeiten

Elektroinstallation für: Haushalt - Gewerbe - Industrie

Peter GrenzPeter Grenz
Finanz- und VermögensberatungFinanz- und Vermögensberatung
unabhängiger Bankkaufmann und Versicherungsmaklerunabhängiger Bankkaufmann und Versicherungsmakler

Münchehofer Weg 59 a 15374 Müncheberg•Münchehofer Weg 59 a 15374 Müncheberg•
Tel. 033432 - 8 94 26 Fax 8 94 25 Funk 0170 - 3 80 98 22• •Tel. 033432 - 8 94 26 Fax 8 94 25 Funk 0170 - 3 80 98 22• •
E-Mail: mail@peter-grenz.de www.peter-grenz.de•E-Mail: mail@peter-grenz.de www.peter-grenz.de•

Bankenunabhängige Finanzierungsberatung
- Baufinanzierungen
- Umschuldungen
- Finanzierung von Photovoltaik- und Solaranlagen
- Finanzierung von Handwerkerrechnungen

(auch ohne zusätzliche Grundschuld möglich)
- Konsumdarlehen ab 6,45% p.a. efektiv
- Forwarddarlehen (bis 5 Jahre)
- Überprüfung bestehender Finanzierungskonzepte

(Ermittlung von Einsparungspotentialen)

Nutzen Sie das aktuell günstige
Zinsniveau!

Termine:
Kaffeetrinken:
Lt. Absprache 15.00 – 17.00 Uhr 

Sporttanzgruppe der Seniorinnen:
Jeden Donnerstag 13.45 – 14.45 Uhr

Vorankündigung für Veranstaltungen der näch-
sten Monate:

Oktober:  Kartoffelabend
November:  10 Jahre Café Konsum e.V.
Dezember: Adventsnachmittag

Wir vermieten Räumlichkeiten für Feiern, 
Schulungen, Vorträge usw.!
Sie planen eine größere Feier bzw. Veranstal-
tung und suchen noch die passenden Räum-
lichkeiten?

Kommen Sie nach Obersdorf.
Der Cafè Konsum e.V. vermietet seine Räum-
lichkeiten für Feiern und Veranstaltungen al-
ler Art .
Bei Mietung des Objektes stehen Ihnen ge-

pfl egte sanitäre Anlagen und eine funktions-
tüchtige Küche mit Herd, Kühlschrank und 
Spüle zur Verfügung.

Des weiteren können Sie von uns folgende 
Dienstleistungen – gegen Bezahlung -  in An-
spruch nehmen:
- Geschirr,
- Aufstellen und Eindecken der Tische bzw. Ta-

fel nach Ihren Vorgaben,
- Tischdekoration (Blumen, Kerzen, Serviet-

ten),
- Reinigung  von Küche und sanitären Anla-

gen nach der Feier,
- Küchendienst während der Feier,
- Servierpersonal,
  u.a. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei

Erika Märker Tel. 8604
Karin Paschen Tel. 73913
E-Mail: jciak_deutschmann@web.de

Café Konsum e.V.
Bahnhofstraße 7
OT Obersdorf
15374 Müncheberg

Café Konsum e.V. informiert:Bist Du 
11, 12 oder 13 Jahre alt? 

    

Hast Du Langeweile oder Zeit & Lust montags 
von 16.00 bis 18.00 Uhr ins Jugend Umwelt 
Haus Müncheberg zu kommen ? Eure Ideen 
sind gefragt. Wir wollen fi lzen & Specksteinfi -
guren fertigen, Sterne gucken u. v. a m. 
Die nächsten Termine sind 

31.08., 07.09., 14.09., 
21.09. & 28.09.2009

Jugend Umwelt Haus Müncheberg
Fürstenwalder Str. 1A

Herzlichen GlückwunschHerzlichen Glückwunsch
Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt
Müncheberg gratulieren der Kameradin

Annelie Budack
der Ortswehr Trebnitz zu ihrem 65. Geburtstag
recht herzlich und wünschen Gesundheit,
Schaffenskraft und Wohlergehen.

Harald Mehls
Stadtwehrführer

03.09.2009
Henry Elsner

Ortswehrführer

Herzlichen GlückwunschHerzlichen Glückwunsch
Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr der Stadt
Müncheberg gratulieren der Kameradin

Ingeborg Kulling
der Ortswehr Müncheberg zu ihrem 70. Geburtstag
recht herzlich und wünschen Gesundheit,
Schaffenskraft und Wohlergehen.

Harald Mehls
Stadtwehrführer

21.09.2009
Kai-Uwe Bohne
Ortswehrführer
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Zweites deutsch-polnisches 
Pleinair

„Märkische Ansichten“

Am 29.06.2009 begann das zweite deutsch-
polnische Pleinair, wieder mit Malern aus un-
serer Partnerstadt Witnica und des Vereins 
Spotkanie- Begegnung e. V. Dieses mal waren 
wir in der Begegnungsstätte Schloss Trebnitz 
untergebracht, und daher fanden die meisten 
Malaktivitäten auch in dieser Gegend statt. 
Am ersten Tag führte Herr Geisler, der Vorsit-
zende des Müncheberger Heimatvereins, mit 
allen Malern eine Exkursion zu ausgesuch-
ten Landschaftsansichten von Trebnitz über 
Obersdorf, Münchehofe, Dahmsdorf bis zum 
ehemaligen Rittergut Schlagenthin zur Motiv-
wahl durch.
Zu dem Thema „Märkische Ansichten“ ent-
standen ca. 60 Bilder in ÖL-, Acryl-, und Aqua-
relltechnik. Am ersten Julisonnabend konnte 
man diese Werke vor und in der Malwerkstatt 
des Vereins SPOTKANIE- Begegnung e.V. im 
Müncheberger Stadtzentrum bestaunen. Die-
se Präsentation wurde durch die Live- Musik 
des Saxophonisten und Klarinettenspielers 
Vlado Stanek aus Bruchmühle/ Petershagen 
für alle Besucher zu einem besonderen Erleb-
nis.
Das Vorhaben konnte nur Dank der Unterstüt-
zung der Stadt Müncheberg sowie zahlrei-
cher Sponsoren und Förderer stattfi nden, um 
die Unterbringung und Verpfl egung der Maler 
aus unserer Partnerstadt Witnica zu gewähr-
leisten. Auch dieses zweite deutsch-polnische 
Pleinair trug viel dazu bei , den Kontakt zu un-
serer Partnerstadt Witnica auszubauen und zu 
vertiefen.

Unser Dank gilt deshalb besonders:
- Stadt Müncheberg
- Schloss Trebnitz
- Herr Geisler
- Andrea Rong, Zahnarztpraxis
- Andreas Herbst, GmbH
- Christiane Behrendt, Apotheke Müncheberg
- Conny Hochmuth
- Cornelia und Sebastian
- EWE AG
- Guido Pfeiffer, Cafè Pfeiffer
- Hans-Jürgen Straßburg, Tierarztpraxis
- Marianne Kundler, Reisestübchen
- Olaf Schulze, Kantine im ZALF e.V. 
  Müncheberg
- Prof. Dr. Peter Kundler
- Sparkasse MOL, Müncheberg
- Steffen Olschewski, 
  DTP Werbung Müncheberg
- TSU GmbH Müncheberg
- UGT Müncheberg
- Wolfram Scharff

Der Verein Spotkanie- Begegnung e.V. organi-
siert in diesem Herbst eine Biennale für Kunst-
schaffende im Müncheberger Raum. Wir bit-
ten alle Müncheberger, die ihre Handarbeiten, 
Keramiken, Holz- oder Specksteinschnitze-
reien, Fotos oder Ähnliches, gerne auch ein-
mal einem breiten Publikum zeigen möchten, 
diese bis zum 16. Oktober in der Malwerkstatt 
des Vereins ab zu gegeben. Die Ausstellung 
ist vom 20.10. - 05.11.2009 geplant und kann 
bei Bedarf verlängert werden. 

Helmut Balla

Beate Franzke

15374 Müncheberg • Fürstenwalder Straße 9
Tel. 033432 - 7 33 99 • Mobil 0172 - 32 02 530

Meine Leistungen:
Hilfe bei Schwangerschaftsbeschwerden

Geburtsvorbereitung Wochenbettbetreuung • Rückbildungs Kurse

Alle Leistungen werden zu 100 %
von den Krankenkassen übernommen.

•

Ab September neue Kurse!
Bitte melden Sie sich telefonisch an.
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Der letzte Sonntag im Monat Juni ist ein fe-
ster Termin für viele kunstinteressierte Mün-
cheberger und Gäste. So jedenfalls war der 
rege Besucherstrom zur Bilderausstellung der 
beiden Malzirkel der VHS Müncheberg einzu-
schätzen. Ein voller Erfolg für uns und unsere 
polnischen Freunde aus Witnica, die anschlie-
ßend gemeinsam mit einem Teil unserer Ma-
ler für eine Woche am 2. deutsch-polnischen 
Pleinair in Trebnitz teilnahmen.
Eine Begegnung der besonderen Art, eine 
feste Größe in der Beziehung zwischen den 
Partnerstädten, ist der Verein Spotkanie e.V. 
(Begegnung). Dessen Mitglieder, die zum Teil 
auch Mitglieder in den Malzirkeln sind, gestal-
ten die Verbindung zwischen Freizeitmalern 
und polnischen Künstlern auf wunderbar le-
bendige Weise.
Die Kunst im Freien, wurde von den „Montags-
malern“ unter der Leitung von Ines Jaitner ins 
Leben gerufen. Sie bietet seit acht Jahren eine 
Möglichkeit, die Bilder des Herbst- und Früh-
jahrssemesters eines Jahres in ansprechen-
dem Rahmen zu präsentieren. Was einmal 
klein begann wurde durch neue Ideen, einem 
weiteren Malzirkel und der Zusammenarbeit 
mit dem Verein Spotkanie e.V., eine ausgereif-
te Sache mit hohem Niveau, welche sich als 
neue Tradition in Müncheberg etablierte.
Jedes Jahr kommen Menschen, denen die 
Verbindung von Kunst und Natur wichtig ist zu 
dieser Gartenausstellung. Sie genießen es, 
Gleichgesinnten in lockerer angenehmer At-
mosphäre zu begegnen, sich gemeinsam zu 
unterhalten, zu schauen und zu staunen. Es 
sind Leute, die ein kleines Fest aus diesem 
Sonntag machen möchten, sei es als Besu-
cher, Künstler, Unterhalter oder Gastwirt.
Jedes Jahr gibt es nicht nur neue Bilder zu se-
hen, sondern immer wieder ein anderes Ge-
staltungselement. Der Gartentag war noch nie 
gleich und ist dennoch immer schön. 
Allen, die am Gelingen dieses schönen Tages 
ihren Anteil haben, sei herzlich gedankt. 
Doch nun wie immer ein kleiner Überblick zu 
den Bildern, um neugierig zu machen auf die 
nächste Gartenausstellung.
In diesem Jahr übten sich die Aquarellmaler 
unter der Leitung von Helmut Balla an „Wol-
kenbäumen“. Vorlage zum Thema war ein 
Foto von Eva Pause-Bora, deren feinsinnige 
Fotoausstellung „Stimmungen“ in der Stadt-
pfarrkirche Müncheberg im Juli zu sehen war. 
Schon bei der vorjährigen Bilderausstellung 
zum Thema „Stockrose“ traten bemerkens-
werte Unterschiede in der Ausführung der 
Arbeiten zu Tage. Genauso, ich möchte be-
haupten, noch deutlicher unterschieden sich 
die einzelnen „Wolkenbäume“. Fast wie ein 
Traumbild wirkte das zarte Aquarell von Brigit-
te Krüger. Mit blauem Papier und Pastellkrei-
den arbeitete Cornelia Höhn. Sie zauberte mit 
gezielter Strichführung eine spätfrühlingshaf-
te, fast gewittrige Stimmung. Helmut Balla fer-
tigte vier Teilzeichnungen an, um die Entste-
hung dieses Bildes zu zeigen. Wer die Bilder 
betrachtet hat, erinnert sich bestimmt an die 
verschiedenen Ergebnisse. Obwohl die Far-
ben durch das Foto vorgegeben waren, brach-
ten die Maler ihre eigenen Farben auf das 
Bild, wodurch ein unverwechselbarer Eindruck 
entstand. Die Ausstellung war mit sehr schö-

nen Bildern von Winterlandschaften, Kirchen, 
Steilküsten, Leuchttürmen, Früchten, Blumen 
und auch Fotos bestückt. Für jeden Besucher 
gab es etwas Anderes zu entdecken und ei-
nen guten Überblick zur Entwicklung der Frei-
zeitmaler.
Mit dem Thema „Holz“ beschäftigte sich der 
Zirkel von Ines Jaitner. Auch bei diesen Bil-
dern waren deutlich die Unterschiede in Far-
be, Form und Art der Darstellung zu sehen. 
Von zartester Ölmalerei, über schwungvol-
le Spachteltechnik, bis hin zu ausdrucksstar-
ken, kontrastreichen Acrylarbeiten reichte die 
Palette der ausgestellten Bilder. Besonders 
beeindruckend der Wald von Regina Ehrlich. 
Eine lebendige Arbeit, bei der man das Gefühl 
hatte in den lichtdurchfl uteten Wald hineinge-
hen zu können. Das alte Holzhaus von Andrea 
Rong und die akribisch gemalten Holzbalken 
von Peggy Koppitz bestachen durch Details. 
Märchenwaldstimmung kam beim Birkenwald 
von Bärbel Dietemann auf. Bilder von knorri-
gen Holzstubben, Bäumen, alten Zäunen und 
vieles mehr luden zum Betrachten und zum 
Staunen über Strukturen in der Natur ein. So 
mancher Besucher bewunderte die Beobach-
tungsgabe, Gestaltung und Farbwahl der Ma-
ler. Die Vorliebe eines jeden Malers für „seine“ 
Farben wurde auch hier sehr deutlich.
Noch ausgeprägter und ausgefeilter kamen 

Kunst im Freien 2009

die Kunstwerke unserer polnischen Freunde 
daher. Ein besonderer Kunstgenuss erwartete 
die Besucher hinter der „Orangerie“ des Jait-
nerschen Gartens. Plastische Rosen, ähnlich 
einem Wandrelief, in den schönsten Schattie-
rungen in rosaroten bis dunkelroten Farbtönen 
von Jolanta Kopka gefertigt, fanden Anklang 
bei den Ausstellungsbesuchern. Windmühlen 
inmitten sommerlicher Landschaft zogen die 
Besucher an und so mancher dachte dabei 
vielleicht an Urlaub auf dem Lande. Münch-
eberger Motive, ein verträumter Schlosspark, 
ein altertümlich wirkender Bauernhof vielleicht 
in den Masuren gesehen, ließen den Gedan-
ken der Betrachter freien Raum. Blumen in ei-
nen Hauch von Orange getaucht, alte große 
Bäume, Sommerwiesen und Wasser mit leich-
tem Strich gemalt, verbreiteten Freude und 
zauberten frohe Stimmung in den Tag.
Am Ende fehlen mir die Worte für all die-
se schönen Dinge. Die Sonne meinte es gut 
mit allen Künstlern und Gästen, Musik spiel-
te auf, es gab leckeren Kuchen, Eis und an-
dere gute Dinge, Hände wurden geschüttelt, 
Kontakte neu geknüpft oder belebt. Alles in Al-
lem eine runde Sache. Aber miterleben kann 
es nur derjenige der selbst einmal kommt um 
zu schauen, wenn es im nächsten Jahr wieder 
heißt, auf zur Kunst im Freien.

Angelika-K. Weirauch

Der Partnertanz lässt die größte Nähe zu und 
gibt die beste Chance, harmonische Zweisam-
keit zu  erleben. Für die, die im Alltagsstress 
kaum noch Freizeit gemeinsam haben, sind 
Tanzkurse eine gute Möglichkeit etwas mitein-
ander zu unternehmen. 
Aber auch wer sich auf dem Tanzboden noch 
nicht so sicher  fühlt, kann bei einem Tanzkurs 
sein Können und seine Fähigkeiten ausbauen 
und verbessern. Z.B. bereiteten sich die Schü-

ler der 13. Klasse auf den Abi-Ball in Münch-
eberg vor. Ab Freitag, 11. September, begin-
nen neue Kurse für Anfänger um 19 Uhr und 
alle Fortgeschrittenen (Teilnehmer aus dem 
Anfängerkurs sind hier auch herzlich will-
kommen) starten ab 20 Uhr im Schützenhaus 
Müncheberg. 
Weitere Infos kann man beim Starttermin er-
fahren oder unter www.united-dancers.de so-
wie Tel. 0163/3262464.

Wieder „Tanzen zu zweit“ in Müncheberg
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Bild-Vortrag JORDANIEN

Referent: Prof. Dr. Peter Kundler
Tag/Zeit: Mo., 21.09.2009/19.00 Uhr
Ort: Haus Heimatverein
 Ernst-Thälmann-Str. 21
Gebühr: 1,50 EUR

Vortrag  „Unsere Bäume im Mythos und 
Volksglauben“
Eine Lesung zum Baum des Jahres mit Fotos von 
San.-Rat Dr. Wolfgang Domscheit.

Referentin: Margarete Domscheit  
 Diplomkunsthistorikerin
Tag/Zeit: Mo., 28.09.2009/19.00 Uhr
Ort: Haus Heimatverein
 Ernst-Thälmann-Str. 21
Gebühr: 1,50 EUR

Vortrag Anliegerfi nanzierter Siedlungs-
straßenbau
Informationsabend über die rechtiliche 
Grundlagen verschiedener Finanzierungs-
möglichkeiten

Referent: RA Robert Schwarz 
Tag/Zeit: Di., 15.09.,19.00 Uhr 
Ort: Haus Heimatverein
 Ernst-Thälmann-Str. 21
Gebühr: 1,00 EUR 

Vortrag Vorsorge- und Patientenverfügungen
Wie verfasse ich eine Patientenverfügung und 
wie sichere ich mich und meine Familie ab. 

Referent: Katrin Böttcher     
Tag/Zeit: Mi., 30.09.2009,19.00 Uhr 
Ort: Im Seniorentreff
 Am Kirchberg 1c
Gebühr: 2,00 EUR

Mal- und Zeichenkurse
In diesem Intensivkurs geht es darum, die 
verschiedenen Techniken zeichnerisch 
oder malerisch auf verschiedene Themen 
umzusetzen.  

Kursleiterin: Ines Jaitner
Tag/Zeit: montags/18.00- 20.15 Uhr
Ort: Rathaus (ehemals Wilke)
Beginn: Mo., 14.09.2009 
Gebühr: je 38,40 EUR

KERAMIKKURS - Freie Gestaltung mit Ton
Durch erlernen verschiedener Techniken 
wie z.B. Aufbau- und Plattentechnik werden 
schöne Gefäße entstehen und der eigenen 
Kreativität keine Grenzen gesetzt sein.  

Kursleiterin: Christine Pfundt 
Tag/Zeit: mittwochs/19.00- 20.30 Uhr
Ort: Keramikwerkstatt, 
 Am Roten Haus 4, Buckow
Beginn: Mi., 23.09.2009 
Gebühr: 32,00 EUR 
 
Kreativer Zeichenkurs
Gleichgesinnte für kreativen Malkurs gesucht. 
Es werden „Auge“ und „Hand“ geschult, sowie 
unterschiedliche Malverfahren probiert. 

Kursleiter: Dr. Helmut Balla, 
Tag/Zeit: donnerstags /18 - 20.15 Uhr
Beginn: 24.09.2009
Ort: Rathaus (ehem. Wilke)
Gebühr: 48,00 EUR

Qi Gong nach Prof. Ding Hong Yü
Die Qi Gong Übungen wirken entspannend, 
ausgleichend und stärkend auf alle Bereiche, 
Körper, Geist und Seele. Bitte bringen Sie 
lockere Kleidung, dicke Socken, sowie stilles 
Mineralwasser mit.

Kursleiter: Susanne Pries 
Tag/Zeit: Sa., 05.09.09/09.30-12.35 Uhr
Ort: Turnhalle Grundschule, 
 Ernst-Thälmann-Str. 
Gebühr: 48,00 EUR 

Der Raja-Yoga für Rücken, Schulter und 
Nacken“
„Yoga“ öffnet Wege zu jahrtausend altem 
Wissen um Gesundheit und Wohlbefi nden. 
Die Yoga-Übungen dienen der Entspannung, 
der Entschlackung und der Vorbeugung von 
Zivilisationskrankheiten. Denn sie wirken 
auf sanfte und schmerzfreie Weise auf den 
gesamten menschlichen Organismus. 

Kursleiterin: Ljuba Herzhoff
Tag/Zeit: montags/17.00 und 19.00 Uhr
Beginn: 21.09.2009
Ort: Turnhalle Grundschule, 
 Ernst-Thälmann-Str.   
Gebühr: je 32,00 EUR

Naturkosmetik selbst herstellen - Natürliches 
für Haut & Haar
Nach einer Einführung in das Thema werde 
ich Ihnen einige Kräuter-Kosmetikschätze zur 
Haut- und Haarpfl ege von habondia vorstellen, 
um dann gemeinsam ins Tun zu kommen und 
z.B. ein Schampoon o.ä. herzustellen. Bitte 
ein kleines Schraubgläschen mitbringen! 
Anmelden können Sie sich bei VHS Mbg. 
033432/70931 oder bei Birte Böhnisch, 
habondia 033432/736299.

Semiarleiterin: Birte Böhnisch
Tag/Zeit: Do, 17. 09. 09, 18.00 – 22.30 Uhr
Ort: Dahmsdorf, Münchehofer Str. 9
Gebühren: 9,60 EUR, Materialkosten: 5 EUR

TAI JI
Tai Ji ist eine chinesische Bewegungs- und 
Entspannungskunst. Sie lehrt uns unseren Körper 
bewusster wahrzunehmen, seine Energien und 
Ressoursen zu spüren und zu nutzen. 

Kursleiterin: Brigitte Schulze
Tag/Zeit: mittwochs/19.00-20.30 Uhr
Beginn: Mi., 23.09.09, 19.00-20.30 Uhr
Ort: Kita Spatzennest, Karl-Marx-Str.
Gebühren: 48,00 EUR

Borreliose natürlich u. ganzheitlich heilen
In der traditionellen chinesischen Medizin, 
im alten indianischen Heilweisen, in der 
Homöopathie und in der überlieferten 
westlichen Heilkräuterkunde fi nden sich 
jedoch Ansätze wirksamer Therapien. 
Anmelden können Sie sich bei der VHS Mbg. 
033432/70931 oder direkt bei Birte Böhnisch, 
habondia-Hof 033432/736299.

Seminarleiterin: Birte Böhnisch
Tag/Zeit: Do., 24.09.09, 18.15 - 22.00 Uhr
Ort: habondia-Hof Dahmsdorf,  
 Münchehofer Str. 9
Gebühren: 8 EUR  Materialkosten 5 EUR

Orientalischer Tanz (Bauchtanzkurs) für 
Anfänger und Fortgeschrittene
Der Unterricht beinhaltet ein gründliches 
Aufwärmtraining, Kombinationsübungen von 
Schritten und Bewegung bis hin zur Schleier-
choreografi e. Anmeldung erforderlich unter: 
033432/ 7 09 31

Kursleiter: Conni Wild 
Tag/Zeit: freitags/18.00-20.15 Uhr
Beginn: Fr., 25.09.2009
Ort: Turnraum Kita Spatzennest
 Kar-Marx-Str. 13
Gebühren: 42,00 EUR

Englisch für Neueinsteiger -Englisch ganz 
einfach...
Ein Einsteigerkurs für alle, die im täglichen 
Leben oder im Urlaub die wichtigsten um-
gangssprachlichen Situationen beherrschen 
möchten. Sie werden Schritt für Schritt an 
Dialoge an die Alltagssituation herangeführt.

Dozentin: Gitta Wienand
Tag/Zeit: mittwochs, 18.30 Uhr
Beginn: 23.09.2009 
Ort: Oberschule Müncheberg
 Bergmannstr. 18
Gebühr: 38,40 EUR

Englisch mit geringen Vorkenntnissen
Damit Sie sich in Zeiten der „Weltsprache 
Englisch“, wo immer es nötig ist, mühelos 
auf Englisch verständigen können, wird in 
dem Anfängerkurs das Kleine Einmaleins 
der englisch Konversation durchgearbeitet. 
Grammatisches Basiswissen gehört ebenso 
zum Programm. 

Dozentin: Gitta Wienand
Tag/Zeit: dienstags, 19.00 Uhr
Beginn: 22.09.2009
Ort: Oberschule Müncheberg
 Bergmannstr. 18
Gebühr: 38,40 EUR

Englisch für Fortgeschrittene 
Für Teilnehmer, die sich in kurzer Zeit wichtige 
Sprachkenntnisse erwerben wollen, um 
mit Gastkindern, in Alltagssituationen, auf 
Urlaubsreisen leichte Gespräche führen zu 
können. 

Dozent: Joe Devnin
Tag/Zeit: dienstags, 17.30 Uhr
Beginn: 15.09.2009  
Ort: Oberschule Müncheberg
 Bergmannstr. 18
Gebühr: 48,00 EUR

Polnischkurs für Anfänger - ohne Eile - 
In diesem Anfängerkurs, der für Teilnehmer/
innen ohne Vorkenntnisse konzipiert ist, 
lernen Sie Standardwendungen für typische 
Situationen. Nützliche landeskundliche 
Informationen gibt es gratis dazu.

Dozentin: Jolanta Frieboes  
Tag/Zeit: mittwochs, 17.30 Uhr
Beginn: 30.09.2009
Ort: Oberschule Müncheberg,  
 Bergmannstr. 18
Gebühr: 38,40 EUR

Volkshochschule Müncheberg - Herbstsemester 2009
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Computerkurs Word – Anfängerkurs
In diesem Kurs, der sich auch an die 
Seniorinnen und Senioren richtet, sollen 
die Teilnehmer die ersten Schritte am PC 
erlernen. Hier soll langsam und Schritt für 
Schritt der Computer mit seinen vielfältigen 
Möglichkeiten kennen gelernt und ausprobiert 
werden. 

Dozentin: Birgit Ziegner
Tag/Zeit: mittwochs, 18 Uhr - 20.15 Uhr
Beginn: 23.09.2009
Ort: Oberschule Müncheberg,  
 Bergmannstr. 18
Gebühr: 69,00 EUR

PC Aufbaukurs  (max. 8 bis 10 Teilnehmer)
In diesem Kurs, der sich auch an Seniorinnen 
und Senioren richtet, sollen die Teilnehmer 
ihre Grundkenntnisse auffrischen und 
erweitern. Sie arbeiten einzeln am PCs mit 
dem Betriebssystem Microsoft Windows XP 
und dem Programm Microsoft Offi ce Word 
2003

Dozentin: Birgit Ziegner
Tag/Zeit dienstags, 18:00 bis 19.30 Uhr
Beginn: 22.09.2009
Ort: Oberschule Müncheberg,  
 Bergmannstr. 18
Gebühr: 46,00 EUR

Arbeiten mit Microsoft Excel
In diesem Kurs erfolgt eine Einführung in die 
Arbeit mit dem Tabellenkalkulationsprogramm 
‚Excel’. 

Dozentin: Birgit Ziegner
Tag/Zeit: donnerstags, 
 18:00-19.30 Uhr
Beginn: 24.09.2009
Ort: Oberschule Müncheberg,  
 Bergmannstr. 18
Gebühr: 41,40 EUR

Arbeiten mit Microsoft PowerPoint
In diesem Kurs erfolgt eine Einführung in 
die Arbeit mit dem Präsentationsprogramm 
‚PowerPoint’. Geeignet für Anfänger mit 
geringen Vorkenntnissen. Voraussetzungen: 
Möglichst sicherer Umgang mit dem 
Textverarbeitungsprogramm ‚Word’. 

Dozentin: Birgit Ziegner
Tag/Zeit: dienstags, 
 16:00 -17.30 Uhr
Beginn: 22.09.2009
Ort: Oberschule Müncheberg,  
 Bergmannstr. 18
Gebühr: 41,40 EUR

Volkshochschule Müncheberg - Herbstsemester 2009

Erstellen von Homepages
In diesem Kurs erlernen Sie die Grundlagen 
in HTML und das Programm „Microsoft Offi ce 
Frontpage 2003“ kennen. Sie erfahren, wie 
man mit relativ geringem Aufwand eine kleine 
Internetpräsenz erstellt und pfl egt. 

Dozentin: Birgit Ziegner
Tag/Zeit: donnerstags, 16:00 -17.30 Uhr
Beginn: Do., 24.09.2009
Ort: Oberschule Müncheberg,  
 Bergmannstr. 18
Gebühr: 1,40 EUR

„ebay“ - ein Wort in aller Munde
Wie geht das mit „ebay“? Wie erstelle ich 
einen Account und wie versteigert/ersteigert 
man seine Habseligkeiten? In diesem Kurs 
soll auf diese Fragen geantwortet werden. 
Sie erstellen Ihren eigenen ebay-Account 
(Voraussetzung dafür ist jedoch eine E-Mail-
Adresse) und werden ihre eigenen „Sachen“ 
ins Internet stellen etc.

Dozentin: Holm Ziegner
Tag/Zeit: donnerstags, 18:00-19.30 Uhr
Beginn: Do., 24.09.2009
Ort: Oberschule Müncheberg,  
 Bergmannstr. 18
Gebühr: 13,80 EUR

Auf diesem Wege sagen wir herzlichen
Dank für die  lieben Glückwünsche, schönen liebevoll
ausgewählten Geschenke,

Blumen und guten Ideen
anlässlich unserer

Auf diesem Wege sagen wir herzlichen
Dank für die  lieben Glückwünsche, schönen liebevoll
ausgewählten Geschenke,

Blumen und guten Ideen
anlässlich unserer

Hochzeit
Es war eine große Freude, dass

so viele nette Menschen an
diesem Tag an uns gedacht

haben.

Es war eine große Freude, dass
so viele nette Menschen an

diesem Tag an uns gedacht
haben.

Riccardo, Gabi &  Ronja Marschler
geb. Schäle

Riccardo, Gabi &  Ronja Marschler
geb. Schäle

Für die zahlreichen Glückwünsche und Geschenke
zu meinem

möchte ich mich bei meiner Frau, meinen Töchtern,
Schwiegersöhnen und Enkeln, allen Verwandten,

Bekannten und Gartennachbarn recht herzlich
bedanken.

70. Geburtstages

Ehrfried Beckmann
Müncheberg, im Juli 2009

70. Geburtstages
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»Märkisch-Pommersche

Bilder«

Partner für Kunst & Kultur.

Helmut Balla
präsentiert seine Ausstellung:

*Die Ausstellung kann während der 
 Geschäftszeiten vom 6. Juli 2009 
 bis zum 30. Dezember 2009 in der
 Geschäftsstelle Müncheberg besichtigt 
 werden.

Geschäftsstelle Müncheberg
Ernst-Thälmann-Straße 83
15374 Müncheberg

Telefon +49 3341 340-620
Telefax  +49 3341 340- 6299
www.sparkasse-mol.de
tilo.braun-wangrin@sparkasse-mol.de

Öffnungszeiten*

Mo
Di
Mi
Do
Fr

8-12 und 13-15 Uhr
8-12 und 14-18 Uhr
9-13 Uhr
8-12 und 14-18 Uhr
8-13 Uhr

Anfahrt aus Berlin...

... mit dem Auto:
B1 nach Müncheberg,
Richtung Stadtmitte,
Ernst-Thälmann-Straße 83. 

... mit der Regionalbahn:
ab Berlin-Lichtenberg mit der Niederbarnimer
Eisenbahn Richtung Küstrin/Polen (fährt stündlich)

Partner für Kunst & Kultur.

Der Müncheberger Weihnachtskalender er-
scheint in diesem Jahr zum 2. mal und zeigt 
alte Müncheberger Gebäude, die teilweise 
oder ganz noch nach dem zweiten Weltkrieg 
erhalten  geblieben sind und oftmals liebe-
voll restauriert wurden. In diesem Jahr wird es 
nicht nur Ansichten aus dem Ortsteil Münch-
eberg geben, sondern es werden auch die an-
deren Ortsteile (Jahnsfelde, Obersdorf, Mün-
chehofe, Hermersdorf, Trebnitz, Eggersdorf  
und Hoppegarten) und teilweise auch die Ge-
meindeteile, wie zum Beispiel Dahmsdorf, mit 
berücksichtigt.
Viele Gebäude haben eine wechselvolle Ge-
schichte hinter sich und können viel darüber 
berichten.
Tauchen Sie ein in die Geschichte der Stadt 
Müncheberg mit ihren Ortsteilen. Lassen Sie 
sich zu einem Spaziergang inspirieren, der 
Sie an historische Orte entführen wird.
Hinter jeder Türklinke verbirgt sich ein Stück 
Geschichte.
Die Türklinken gehören zu dem jeweiligen 
Ortsteil und sind meist an öffentlichen Gebäu-
den zu fi nden. Auch Sie erzählen manchmal 
ein Stück Geschichte.

Neue Kursangebote der 
Johanniter Unfallhilfe

Erste Hilfe kann Leben retten!
Sie sind wieder herzlich eingeladen zu folgen-
den Angeboten der Johanniter Unfallhilfe:

21.09.09 + 23.09.09, 17:30Uhr – 21:30 Uhr
Erste Hilfe-Grundkurs
Im 1. Teil am 21.09. besteht die Möglichkeit, 
die Bescheinigung „ Lebensrettende Sofort-
maßnahmen für Führerscheinbewerber“ zu 
erhalten.
Kosten: nur Teil1 - 18.00 Euro
Komplett: 30.00 Euro

28.09.09 + 30.09.09, 17:30 Uhr – 21:30 Uhr
Erste Hilfe am Kind
Kosten: 30.00 Euro

Kursort: Müncheberg

Verbindliche Anmeldung: 
bei Frau Morcinek (Erste Hilfe- Ausbilderin   
der Johanniter, Tel.: 033432/ 73022)

Die Johanniter
Aus Liebe zum Leben

Müncheberger Weihnachtskalender 
2009 

des Müncheberger Heimatvereins

Glaserei
Frank Polenske
GLASERMEISTER

�

�

Neu- und
Reparaturverglasung
Bleiverglasung

� Glasschleifarbeiten

Spiegel in allen
Variationen
Bildereinrahmungen

�
�

�
� Glasernotdienst 24h

Ganzglastüren

15374 Müncheberg, E.-Thälmann-Str. 102a
Tel. + Fax: 033432 / 89 120

24h-Service
Wartungs- und Reparatur-

arbeiten an Fenstern,
Türen und Rollläden

�

�

Fenster, Türen, Rollläden
und Insektenschutz
Glasvordächer

seit in
Müncheberg

1986seit in
Müncheberg

1986seit in
Müncheberg

1986
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Die
gratuliert herzlichst zum

, verbunden mit
dem Wunsch nach weiteren

gesunden !

Stadt Müncheberg

Geburtstag

Lebensjahren
Ortsteil Eggersdorf

05.09. Kulisch, Gisela   zum 70. 
07.09. Lippke, Karlheinz  zum 70. 
17.09. Theißen, Margarete  zum 72. 
30.09. Zerndt, Richard  zum 79.  

Ortsteil Hermersdorf

14.09. Krug, Heinz   zum 80. 

Ortsteil Hoppegarten

06.09. Schumann, Gustav  zum 84. 
17.09. Heise, Elfriede   zum 76. 

Ortsteil, Jahnsfelde

08.09. Schinski, Charlotte  zum 74. 
10.09. Gohlke, Erika   zum 75. 
26.09. Helwig, Werner   zum 72. 
27.09. Helwig, Waltraud   zum 71.  

Ortsteil Müncheberg

01.09. Klemke, Ruth    zum 75. 
01.09. Schläwe, Ruth   zum 79. 
02.09. Hintze, Marianne  zum 72. 
02.09. Oelke, Elfriede   zum 74. 
02.09. Seifert, Gertrud   zum 88.
03.09. Besel, Charlotte   zum 78. 
03.09. Heidemann, Günter  zum 70.
05.09. Kliemchen, Edith  zum 80.
05.09. Knospe, Erich   zum 78.
06.09. Darge, Hans-Jürgen  zum 73. 
06.09. Dobbertin, Diether  zum 73. 
06.09. Renkel, Charlotte  zum 87.
06.09. Schlecht, Cäcilie   zum 76.  
06.09. Schulz, Ella   zum 75. 
07.09. Gerlach, Erich   zum 71. 
07.09. Kopp, Margarete   zum 81. 
08.09. Brückner, Klaus   zum 72. 

09.09. Kerschke, Renate  zum 72. 
10.09. Sandfuchs, Karin  zum 70. 
12.09. Bertling, Elli   zum 88. 
12.09. Bessenrodt, Kurt   zum 74. 
12.09. Klatt, Horst   zum 76. 
12.09. Schenk, Ingrid   zum 70. 
13.09. Koszinski, Ilse   zum 80. 
13.09. Wohlfeil, Anita   zum 72. 
14.09. Dickmann, Lydia   zum 75. 
14.09. Schäffer, Gisela   zum 74. 
14.09. Teufert, Ewald   zum 76. 
14.09. Wilczewski, Hildegard zum 73. 
15.09. Gesche, Erhard   zum 71.
15.09. Ilchmann, Rudolf  zum 84. 
15.09. Seelig, Johanna   zum 88.
16.09. Grasse, Fred   zum 75. 
16.09. Dr. Rausch, Helene  zum 82. 
16.09. Röhl, Rosel   zum 74. 
17.09. Danker, Gisela   zum 74. 
17.09. Weichert, Eveline  zum 78. 
18.09. August, Ingrid   zum 78. 
18.09. Krause, Brigitte   zum 76. 
19.09. Doms, Elsa   zum 82. 
19.09. Friedrich, Annelies  zum 74. 
19.09. Grannaß, Horst   zum 77. 
19.09. Härtel, Siegfried   zum 77. 
20.09. Gummelt, Edelgard  zum 73. 
21.09. Grüneberg, Günther  zum 72. 
21.09. Kulling, Ingeborg   zum 70. 
21.09. Kulling, Werner   zum 76. 
21.09. Lindner, Ingeborg  zum 70. 
22.09. Leibner, Irmgard   zum 79. 
22.09. Schumann, Renate  zum 76. 
22.09. Wurl, Gerhard   zum 74. 
23.09. Bartel, Irene   zum 72. 
23.09. Klank, Inge   zum 73. 
23.09. Leichsenring, Karla-Hansi
     zum 85. 

23.09. Panzer, Peter   zum 73. 
24.09. Baumgart, Dora   zum 74. 
24.09. Keitz, Elfriede   zum 71. 
24.09. Nendel, Helga   zum 75. 
25.09. Frunzke, Walter   zum 78. 
25.09. Rosentreter, Marianne zum 85. 
27.09. Kußmann, Lieselotte  zum 76. 
27.09. Lippert, Hertha   zum 72. 
27.09. Ramm, Hermann  zum 89. 
28.09. Hintze, Vera   zum 81. 
28.09. Schütze, Hans-Joachim
     zum 71. 
29.09. Klopsch, Günter   zum 70. 
29.09. Stieleke, Erhard   zum 80. 
30.09. Kappes, Helga   zum 70. 
30.09. Obenhaupt, Hildegard zum 75. 

Ortsteil Münchehofe 

29.09. Voigt, Barbara   zum 71. 

Ortsteil Obersdorf 

01.09. Jahns, Walter   zum 73. 
14.09. Lausch, Charlotte  zum 86.

Ortsteil Trebnitz

14.09. Richter, Alfred   zum 80. 
24.09. Rohde, Lore   zum 75. 
25.09. Hiller, Egon   zum 71. 
30.09. Krüger, Annemarie  zum 78. 
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DANKESCHÖN AN ALLE HELFER

Was uns im vorigen Jahr an Regen gefehlt hat 
kam nun - aber leider alles mit einem Mal.
Nach ständigen kleinen Regenfällen im Vor-
feld stürzte uns dann am Mittwoch, dem 01. 
Juli, der Himmel förmlich auf den Kopf.
„Land unter“ kam die Meldung an unsere Feu-
erwehr aber bald wurde klar, das schaffen wir  
nicht alleine. Keller waren auszupumpen, Stra-
ßen zu sperren, unsere Stallgelände trocken-
zulegen und der gesamte Schlosspark zu ent-
wässern.
Auf diesem Weg wollen wir allen Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehren der Stadt Mün-
cheberg, der Leitstelle der FFW und allen an-
deren Helfern für ihren stundenlangen Einsatz 
recht herzlich danken, die dann schnell han-
delten und halfen, noch Schlimmeres zu ver-
hindern.
Danke auch der Fleischerei Sewerin aus Mün-
cheberg, der Getränkefi rma Brandt und der 
Gaststätte „Landgasthaus Jahnsfelde“ die für 
die noch späte Versorgung der ca. 100 Hel-
fer sorgten.
Danke nochmal sagt Frank Prochnow als Ge-
schäftsführer vom „Jahnsfelder Landhof“.

Werte Bürgerinnen und Bürger,

Heinersdorfer Schlachtefest

nicht durchgeführt

das traditionell stattfindende
kann

in diesem Jahr aufgrund eines
gegenwärtig unlösbaren Problems
leider werden.

Ich hoffe, dass
für die Zukunft
eine Problem-
lösung herbeige-
führt und im nächsten
Jahr wieder zum 6.
Heinersdorfer Schlachtefest
eingeladen werden kann.

Lutz Lehmann

Suche Pachtgrundstück mit
massivem Bungalow.

Angebote ab 19.00 Uhr
unter: 0152 / 02 32 70 67

Veranstaltungskalender 2009 AG 
„Junge Naturfreunde“

am Jugend-Umwelt-Haus Müncheberg, 
Fürstenwalder Str. 1a

Treffpunkt:  mittwochs  15.30 - 17.00 Uhr

SEPTEMBER
02.09. Wir gehen auf Entdeckung nach   
 Augustenaue
09.09. Wir besuchen den evangelischen  
 Friedhof
16.09. Wir gehen auf Exkursion in die   
 Weinberge

23.09. Einsatz um das Jugend-Umwelt-Haus
30.09. Wir gehen Pfl aumen naschen

Sprechstunden zur 
Rentenversicherung

Der Versichertenälteste, Herr Me-
tag, führt in Müncheberg regelmä-
ßig Sprechstunden für die Deutsche 
Rentenversicherung durch.

Kostenlose Leistungen:
- Auskunft und Beratung

- Unterstützung bei der Beantragung 
einer Rente

- Rentenanträge aller Art u.a.m.

Die Sprechstunde fi nden jeweils am 
2. und 4. Dienstag des Monats von 
14.00 bis 16.30 Uhr im Haus Weiß-
gerber, in der Karl-Marx-Str. 28 statt. 

Telefon: 033602 - 4 59 74

Öffnungszeiten Stadtbibliothek
E.-Thälmann-Str. 52
Tel.: 033432/ 7 28 07

Montag  10.00 - 16.00 Uhr
Dienstag  10.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 10.00 - 17.00 Uhr
Freitag  10.00 - 16.00 Uhr

stadtbibliothek@stadt-muencheberg.de

NEU schnelle DSL-Internetverbindung 
mit Druckmöglichkeit!
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S-H-M
Sanitär - Heizung - Müncheberg GmbH
Bergstraße 18e
15374 Müncheberg

Tel.: 033432/ 8 91 27
Fax: 033432/ 8 92 91

Havarienummern: 0171/ 74 12 271
Reparatur, Modernisierung, Neuanlagen
- Sanitär, Bäder, Abwasserleitungen im Innen- und Außenbereich
- Heizung, Gas-, Öl- und Solaranlage
- Havarie- und Kundendienst für Heizung- u. Sanitäranlagen aller Art,
Beseitigung von verstopften AbwasserleitungenSrebny

AGRARTECHNIK

Verkauf von Sommerreifen (alle Fabrikate)

Pkw- und Land-
maschinenreparatur
Pkw- und Land-
maschinenersatzteilhandel
Hydraulikschläuche und Service
Reifenhandel
Klimaservice

TÜV / AU / SP / UVV

Tel.: 033432 / 74 60 77 od. 3 46
Fax: 033432 / 74 60 78 od. 7 09 65

Funk: 0173 / 20 15 253
Fürstenwalder Str. 39 • 15374 Müncheberg

Ol
dtimerfreundeDemnitz e.V.

5. Oldtimer- & Traktortreffen
am 12.09.09 - in Demnitz

Infos unter: 0162 / 4 51 97 33
e-mail: oldtimerfreunde-demnitz@web.de

FFrank & Sylvia Schenatzky
geb. Schulz

Trebnitz, 13. Juni 2009

HochzeitHochzeit

Wir haben uns getraut!
Für die vielen Glückwünsche, Geschenke

und Aufmerksamkeiten anlässlich
unserer

möchten wir uns auf diesem
Weg bei allen Verwandten,
Freunden, Kollegen und
Bekannten recht herzlich

bedanken. Ein ganz besonderer
Dank gilt  den Familien Wolfgang

Kohring, Heiko Kulling, Steffen
Lawrenz und allen, die diesen Tag zu

einem unvergesslichen Erlebnis machten.

Für die vielen Glückwünsche, Geschenke
und Aufmerksamkeiten anlässlich

unserer

möchten wir uns auf diesem
Weg bei allen Verwandten,
Freunden, Kollegen und
Bekannten recht herzlich
bedanken. Ein ganz besonderer

Dank gilt  den Familien Wolfgang
Kohring, Heiko Kulling, Steffen

Lawrenz und allen, die diesen Tag zu
einem unvergesslichen Erlebnis machten.

Wir haben uns getraut!
Für die vielen Glückwünsche, Geschenke

und Aufmerksamkeiten anlässlich
unserer

möchten wir uns auf diesem
Weg bei allen Verwandten,
Freunden, Kollegen und
Bekannten recht herzlich

bedanken. Ein ganz besonderer
Dank gilt  den Familien Wolfgang

Kohring, Heiko Kulling, Steffen
Lawrenz und allen, die diesen Tag zu

einem unvergesslichen Erlebnis machten.

Für die vielen Glückwünsche, Geschenke
und Aufmerksamkeiten anlässlich

unserer

möchten wir uns auf diesem
Weg bei allen Verwandten,
Freunden, Kollegen und
Bekannten recht herzlich
bedanken. Ein ganz besonderer

Dank gilt  den Familien Wolfgang
Kohring, Heiko Kulling, Steffen

Lawrenz und allen, die diesen Tag zu
einem unvergesslichen Erlebnis machten.

DSL jetzt auch für
Obersdorf, Hermersdorf und Münchehofe verfügbar!

Ihr kompetenter Partner für T-Home Produkte!
Piotrowski Buerokommunikation • Rosenstraße 3a

Fon: 033432 - 7 34 72 • Fax: 033432 - 7 34 76

Hermersdorfer Str. 21• 15374 Obersdorf
Tel. 033432 / 7 00 65 • Fax 9 18 61 • Funk 0171 / 4 93 45 09

Wir bieten an:
Fenster und Türen aus Holz, PVC und Alu

Rolladen aus PVC und Alu • Garagentore • Innentüren
Montage von Bauelementen •

Verlegung von Fußböden (Dielen und Laminat)
Trockenbau • Decken- und Wandverkleidungen

Holzarbeiten aller Art

Uwe HeidemannUwe Heidemann

Tischlerei

Heidemann

Tisch     lerei
Dieselkraftstoff

Bioheizöl (schwefelfrei)
Heizöl (schwefelarm)
Pellets • Schmierstoffe

HINTZE
Mineralölhandel

Tel.: 03 34 32 / 72 3 88
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Eichendorfer Mühle 
Brandenburg e.V.

HALTEPUNKT Alte Schule in 
Hermersdorf

Jeden Dienstag von 16:15 bis 17:45 Uhr
Narcotics Anonymous – S e l b s t h i l f e 
g r u p p e
Für alle, die trocken und clean werden und 
bleiben wolle.
Interessierte sind herzlich willkommen.
Kontakt über Eva, Tel.: 033432 / 746453

jeden MONTAG ab 18:30 Uhr   
SPIELEABEND 

Faszination „Rotes Luch“
Geführte Naturwanderungen

Ich lade Sie recht herzlich ein, mit mir den 
Spuren des Eises und des Wassers, die das 
Rote Luch geprägt haben, den Spuren der 
Menschen, die in Jahrhunderten das heutige 
Bild der Landschaft geschaffen haben, zu fol-
gen. Erleben Sie faszinierende Bilder in Wald 
und Wiese und folgen den Geschichten und 
der Geschichte dieser Landschaft.

 20. September 2009, 10 Uhr
 18. Oktober 2009, 10 Uhr               

Gern auch nach Absprache. Treffpunkt: Wald-
sieversdorf, Straße zum Roten Luch 7c, LIN-
DENPLATZ. Zu fi nden: Straße gegenüber 
Einmündung nach Buckow von Eberswalder 
Chaussee, 300 m linkerhand, Parkmöglichkeit 
vorhanden. Streckenlänge: ca. 5,5 km
Dauer: ca. 2,5 h. Gästeführerin: 
Frau Silvia Plötz, Eggersdorf, Gölsdorfer Str. 3
15374 Müncheberg
Tel. 033432 70979, Funk 01621390676 
E-Mail: silvia.ploetz2004@t-online.de
Beitrag:  5,00 Euro Erwachsene
  1,00 Euro Kinder

Wer sich am Samstag, den 15. August, am 
späten Nachmittag durch Müncheberg beweg-
te und auf eine Truppe weißgekleideter, mas-
kierter „Malerschutzanzugsträger“ aufmerk-
sam wurde, dachte vielleicht kurz an einen 
Ausbruch der Schweinegrippe. Was keine Epi-
demie verkörpern, sondern vielmehr eine au-
ßergewöhnliche Werbeaktion darstellen sollte, 
war der Auftakt für den Premierenauftritt des 
Hermersdorfer Theaterprojektes „Jung und 
Alt gemeinsam - Leben in einer ostbranden-
burgischen Dorfgemeinschaft.“ noch am sel-
bigen Abend. 
Um 18.30 durften die ersten Gäste der Insze-
nierung „Die fabelhafte Welt der Brandenbur-
ger“, die Sankt Marienkirche Müncheberg be-
treten. Mit fünf Minuten Verspätung begann 
das Bühnenwerk um 19.05 Uhr vor einem ca. 
210 Personen großem Publikum. „Die fabel-
hafte Welt der Brandenburger“ ist die zwei-
te Produktion der Projektgruppe nach „märk-
WÜRDIGES-Oderland, wo jeder des eigenen 
Glückes SCHMIDT ist“, welche im vergange-
nen November erstmals in der Hermersdorfer 
Dorfkirche uraufgeführt wurde. 
Diesmal erfuhren die Zuschauer Wünsche, 
Perspektiven, Zustände und Möglichkeiten der 
Darsteller in ihrer Brandenburger Heimat. Das 
Stück thematisiert z.B. die Arbeitslosigkeit der 
Region, die Administration im Land, das Den-
ken an vergangene DDR-Zeiten. Unterstützt 
werden diese Aspekte durch statistische Zah-
len, Daten und Fakten. Das Bühnenwerk ist 
eine Art Collage aus Improvisationen, Musik, 
Choreographie und Videosequenzen. 
So bunt wie die Laienschauspieltruppe ist, war 
auch das Publikum an diesem Abend. Ferner 
ist das ein Punkt, der die Veranstaltung wahr-
scheinlich so unvergesslich machte. Besu-
cherzahl und das gute Feedback sprengten 
nicht nur alle Erwartungen, sondern zeigten 
vielmehr Solidarität und Interesse an dieser 
speziellen theaterpädagogischen Arbeit.  Jene 
großartige Beteiligung ermutigt sehr, solche 
Art der Arbeit in Brandenburg fortzusetzen. 
Sowohl Darsteller als auch Anleitungsteam 
sehen Perspektiven, die Theaterarbeit als eine 
Plattform für öffentliche Aktivität und soziale 
(Inter-)Aktion zu nutzen.
Ich möchte mich im Namen der ganzen Grup-
pe bei allen bedanken, die das Ereignis des 
Wochenendes mit ihrer Anwesenheit und ihren 
Spenden bereicherten. Großer Dank gilt ganz 
besonders den Beteiligten und dem Träger Ju-
gendförderverein „Chance“ e.V. Auch möch-
ten wir uns bei der Stadt Müncheberg und bei 
dem Jugendamt MOL für die fi nanzielle Unter-
stützung bedanken. 
Dank gilt dem Ortsteil 
Hermersdorf und sei-
nen Vereinen, für die 
Nutzung des Begeg-
nungszentrums.
Die Arbeit, der seit 
Mai 2008 bestehen-
den Projektgruppe, 
endet vorerst nach 
zwei weiteren Auftrit-
ten. 
Für jene, die uns ein 
erstes oder zweites 
Mal sehen möchten, 
gibt es dafür im Sep-

tember und Oktober noch mal Gelegenheit. 

Sonntag, 13. September, 17.00 Uhr, 
Hoftheater Kreuzberg 
(Naunynstraße 63, 10997 Berlin)

Buckow Kino, Oktober 
(Zeit wird noch bekannt gegeben)

Die fabelhafte Welt der Brandenburger 
Eine Inszenierung über Brandenburgs eintöni-
gen Facettenreichtum, (n-)irgendwo zwischen 
Berlin und Polen. Von vorhandenen „IST“ zu 
gewünschten „SOLL“ Zuständen, dessen Ähn-
lichkeiten und Diskrepanzen. Es geht nicht um 
Kuriosa, sondern um Wirklichkeit. Zeit und Ge-
schehen sind real. Die Darsteller schauspie-
lern nicht, sie sind. 

Darsteller: Moritz Böhm (11), Michelle Ca-
pizzi (14), Patrick Eggert (18), Ulli Hentschel 
(45), Judith Hohmann (19), Jens Keller (44), 
Eva Reimelt (55), Oliver Schickel (24), Laura 
Schönwald (14), Chris Strehmann (12)

Technik: Hans Gesper (16), Christian Matthes 
(29), Gregor Zimmermann (19)

Projektleitung: Carolin Schönwald (23)

Carolin Schönwald

Fabelhaftes Müncheberg

andere Textilien können wir ebenfalls nach
Ihren Wünschen gestalten.

- SHIRTDRUCK

Stk. ab10,-Stk. ab10,-(Motiv nach Ihrer Wahl, incl. T-Shirt weiß in den Größen M-XXL)

Euro
Stk. ab10,-Euro

Tel. 033432 - 89 308DTP-Werbung

Versichertenberater
der Deutschen Rentenversicherung
Bund (BfA)

Dr. Norbert Fichtner

erteilt kostenfrei Auskunft zu 
Fragen der gesetzlichen Rentenver-
sicherung und unterstützt die Kon-
tenklärung sowie das Ausfüllen von 
Rentenanträgen und Formularen.

Die Sprechstunden werden
durchgeführt in:

15344 Strausberg
Müncheberger Str. 19 (AOK)
am Dienstag in der Zeit von
15.00 - 17.00 Uhr - und nach
Vereinbarung
Nur nach telefonischer Anmeldung
unter: 033432 - 7 12 28

Münchehofer Weg 83 Tel.: 033432/ 73 60 38Münchehofer Weg 83 Tel.: 033432/ 73 60 38
Mo-Do 8 - 19 Uhr Fr 8 - 15 Uhr &• nach VereinbarungMo-Do 8 - 19 Uhr Fr 8 - 15 Uhr &• nach Vereinbarung

Praxisgemeinschaft U. Brandt & C. WendorffPraxisgemeinschaft U. Brandt & C. Wendorff

Physiotherapie

Massage, manuelle Therapie,

Krankengymnastik u.m.

Elektrotherapie

Fango

, Kältetherapie,
Fußreflexzonen Massage

,

Müncheberger Anglerverein e.V.
Kinder- u. Jugendgruppe

13.09.               08.00 Uhr 
Abangeln

Treff Anglerheim
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Ev. Kirchengemeinde Müncheberger Land  
Stadtpfarrkirche St. Marien Veranstaltungen und Gottesdienste

Besichtigung Stadtpfarrkirche 
St. Marien in Müncheberg

An den folgenden Sonntagen wird die Ma-
rienkirche in der Zeit von 13.00 - 17.00 Uhr 
für Besichtigungen und Turmbesteigungen 
für alle interessierten Besucher geöffnet sein. 
Folgende Mitglieder des Fördervereins stehen 
für Auskünfte zur Architektur, Geschichte und 
Nutzungskonzept bereit:

- Sonntag, den 06. September 2009    
 Familie Schauer
- Sonntag, den 13. September 2009    
 Familie Kirchbergfest, alle Mitglieder
- Sonntag, den 20. September 2009 
 Familie Roth
- Sonntag, den 27. September 2009    
 Herr Grothe
Mitstreiter/innen für diese ehrenamtliche Tätig-
keit sind immer herzlich willkommen.

Stadtpfarrkirche Müncheberg

27.09.
Ausstellung

„ORAMA“
Jannulis Tembridis, Skulptur und Grafi ki

10.09.            19.00 Uhr
Eröffnung des Herbstsemester der VHS

13.09.         10.00 - 16.00 Uhr
„Historische Orte des Genusses“

Tag des offenen Denkmals

18.09.              20.00 Uhr
„Als Hollywood am Kalksee lag“

Dr. Horst Mietke
Eintritt: 5,- EUR

Touristinformation
Ständige Stadtgeschichtliche

Ausstellung am Berliner Torturm

Tel.:  033432 / 70931 • Fax:  033432 / 73819
Internet: www.stadt-muencheberg.de

e-mail: touristinfo@stadt-muencheberg.de

Öffnungszeiten für die Sommersaison 09

In der Zeit vom 02.05. - 03.10.2009 ist die Tou-
ristinformation/Ständige Stadtgeschichtliche 
Ausstellung wie folgt geöffnet:

Mo./Di./Do. 10 - 12  und  13 - 16 Uhr
Mi.                   geschlossen
Fr./Sa. 10.00 - 12.00 Uhr
So./Feiertags 13.00-15.00 Uhr

Verkaufsausstellung

Keramik aus dem Künstleratelier von
Renate  Reinhold Bundels, Buckow
Christine Pfundt, Buckow

A bschiednehmen in Würde und L iebeA bschiednehmen in Würde und L iebe

Bestattungshaus

Bethanien
Bestattungshaus

Bethanien

BB

Unser Unternehmen bietet Ihnen eine
hilfr eiche H and zur Bewältigung der
Trauer und wir d Ihnen in vielen
or ganisatorischen Dingen zur Seite stehen,
auch im Rahmen eines H ausbesuches.
M ein A nspruch ist höchste ualität zu
fair en Preisen, um somit auch Ihre
finanzielle Situation stets zu berücksichtigen.

Q

Unser Unternehmen bietet Ihnen eine
hilfr eiche H and zur Bewältigung der
Trauer und wir d Ihnen in vielen
or ganisatorischen Dingen zur Seite stehen,
auch im Rahmen eines H ausbesuches.
M ein A nspruch ist höchste ualität zu
fair en Preisen, um somit auch Ihre
finanzielle Situation stets zu berücksichtigen.

Q

Jeannette Kandit

Mo - Fr 9 - 17 Uhr Tel. 033432 / 74 65 88
oder Tel. 74 65 89 Fax. 033432 / 74 63 73

Wasserstraße 2 15374 Müncheberg

•
•
•

Mo - Fr 9 - 17 Uhr Tel. 033432 / 74 65 88
oder Tel. 74 65 89 Fax. 033432 / 74 63 73

Wasserstraße 2 15374 Müncheberg

•
•
•

Es war trostreich, zum Heimgang unserer lieben
Entschlafenen

so viel Anteilnahme zu erfahren.
Allen, die unserer lieben Verstorbenen im Leben
Zuneigung und Freundschaft schenkten und sie
im Tode in so herzlicher Weise ehrten, sagen wir
hiermit unseren tief empfundenen Dank, vor allem
Frau DM Noske, der Bestattungsdienst Sigrid
Oßwald GmbH Seelow, der Rednerin Frau Worpus
und der Freiwilligen Feuerwehr Trebnitz.

Gabriele Elsner

Im Namen aller Angehörigen
Henry Elsner und Kinder

Trebnitz, im Juli 2009

Müncheberg
07.09. 10.00 Uhr  Gottesdienst
14.09. 10.00 Uhr Gottesdienst -   
   Kirchbergfest
21.09. 10.00 Uhr  Gottesdienst
28.09. 10.00 Uhr Gottesdienst mit AM

Obersdorf
14.09. 10.00 Uhr Ernte-Gottesdienst 

Jahnsfelde
28.09. 10.30 Uhr Gottesdienst 

Hoppegarten
05.09. 19.00 Uhr Gottesdienst - 
   Hopfenfest
21.09.   9.00 Uhr Gottesdienst mit AM

Eggersdorf
07.09. 9.00 Uhr Gottesdienst

Christenlehre Müncheberg
Die neuen Termine werden zum Schuljahres-
beginn durch Aushänge bekannt gegeben.

Christenlehre Obersdorf
Die neuen Termine werden zum Schuljahres-
beginn durch Aushänge bekannt gegeben.

Konfi rmandenunterricht
Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat – ab 15.30 
Uhr in der Bonhoeffer Kapelle

Junge Gemeinde
Freitag ab 15.30 Uhr Bonhoeffer Kapelle

Chor
dienstags19.00 Uhr in der Bonhoeffer Kapelle

Posaunenchor Müncheberg
mittwoch 17.00 Uhr Bonhoeffer Kapelle 

Nachwuchsbläser
donnerstag19.00 Uhr Bonhoeffer Kapelle

Posaunenchor Hoppegarten
freitags, 18.30 Uhr, Gemeinderaum

Bastelkreis
donnerstags, 15.00 Uhr, Sakristei

Senioren/Gemeindekreise
Müncheberg,    15.00 Uhr,    02.09. + 16.09.
Eggersdorf,      15.00 Uhr,    23.09.
Hoppegarten,   15.00 Uhr,   30.09.

andere Textilien können wir ebenfalls nach
Ihren Wünschen gestalten.

- SHIRTDRUCK

Stk. ab10,-Stk. ab10,-(Motiv nach Ihrer Wahl, incl. T-Shirt weiß in den Größen M-XXL)

Euro
Stk. ab10,-Euro

Tel. 033432 - 89 308DTP-Werbung
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Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme zum 
Ableben meines lieben Vaters, Schwiegervaters, Opas 
und Uropas

                        Günter Irmler
sagen wir allen Verwandten, Bekannten, Freunden und 
Nachbarn unseren herzlichen Dank. Besonderer Dank 
den Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr, dem Red-
ner Herrn Ritter sowie dem Bestattungshaus Weißger-
ber.

In stiller Trauer
im Namen aller Angehörigen
Edgar Irmler und Familie

Hoppegarten, im Juli 2009

Bestattungshaus

Karl-Marx-Straße 28
15374 Müncheberg
Tel.: (033432) 378

Für die Beantragung von Witwenrenten steht Ihnen der Rentenälteste,
Herr Dieter Metag, jeden 2. und 4. Dienstag im Monat in der Zeit von

14 bis 18 Uhr im Bestattungshaus Weißgerber in Müncheberg zur Verfügung.

Breite Straße 32
15306 Seelow
Tel.: (03346) 88 966

Weißgerber

�
�
�
�
�
�

24h - Dienst
Särge in allen Preislagen
Überführung In- u. Ausland
Erledigung aller Formalitäten
eigene Kühlanlage
Abschluß von Vorsorgeverträgen
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Wenn Ihr es schon einmal gedacht habt,
wie schwer wir am Leben tragen würden
ohne die Gewissheit, dass ihm ein Ziel

gesetzt ist, so wüsstet Ihr, dass der Tod für
alle, auch die Glücklichsten, nicht ein

Feind, sondern eine Erlösung ist.

Für die Anteilnahme am Tode meines geliebten
Ehemannes, unseres lieben Vaters und Opas
bedanken wir uns von ganzem Herzen. Die
Wertschätzung und Anerkennung, die er in Wort,
Schrift und Geldzuwendungen erfuhr, sind ein
großer Trost.

Albert Schweitzer

geb. am 18.06.1944           gest. am 21.07.2009

Dr. agr. habil. Siegfried Prüfer

Im Namen aller Angehörigen
Erika Prüfer

Am 30. Juni 2009 verstarb unsere liebe Mutter

                   Ingrid Prüfert.
Wir durften von sehr vielen Menschen Mitgefühl er-
fahren.
In Gesprächen, Kondolenzschreiben und durch Ihre 
Teilnahme an der Beisetzung haben Sie unsere Trauer 
geteilt und uns in dieser schweren Zeit Trost gespen-
det - dafür sagen wir herzlich Danke.
Dem Bestattungshaus Weißgerber, dem Redner Herrn 
Saul und der Gaststätte Schützenhaus gilt unser beson-
derer Dank.

Im Namen aller Angehörigen
Uwe Prüfert, Katrin Raetz, Dörte Prüfert
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in Müncheberg / Ernst-Thälmann-Str. 72

• Hausbesuche
• Erledigung aller Formalitäten

• Bestattungsvorsorge
• Erd-, Feuer-, See- und
Friedwaldbestattungen

• preiswerte Bestattungen
• Überführungen / In- und Ausland

Es berät Sie
Herr Rico Streul

033432 / 74 70 98�

In Zusammenarbeit mit dem Blumenhaus Armin Weißgerber
und dem Café Pfeiffer.

Wir unterstützen Sie bei der Beantragung der Hinterbliebenenrente.

Bestattungshaus
Rico Streul 24h

Lutz Hoff
möchten ich mich auf diesem Wege bei dem Redner
Herrn Ritter, dem Bestattungshaus Rico Streul für die
hilfreiche Unterstützung recht herzlich bedanken.

In stiller Trauer
Deine Irmtraud

Müncheberg, im Juli 2009

Für die liebevollen Beweise durch Wort. Schrift und
Blumenschmuck sowie ehrendes Geleit zur letzten
Ruhestätte meines lieben Ehemannes

Sidonie Kramer
möchten wir uns auf diesem Wege bei dem
Blumenhaus Armin Weißgerber sowie dem

Bestattungshaus Rico Streul für die hilfreiche
Unterstützung und gesprochenen Worte recht herzlich

bedanken.

In stiller Trauer
Deine dankbaren Kinder

Müncheberg, im Juli 2009

Für die liebevollen Beweise durch Blumenschmuck
sowie ehrendes Geleit zur letzten

Ruhestätte unserer lieben Entschlafenen

Erich Weber

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme
durch Wort, Schrift und Blumenschmuck sowie
ehrendes Geleit zur letzten Ruhestätte unseres
lieben Entschlafenen

sagen wir allen Verwandten, Bekannten, Freunden
und Nachbarn unseren herzlichsten Dank.
Besonderer Dank gilt dem Redner Herrn Ritter für
seine tröstenden Worte, dem Café Pfeiffer, dem
Blumenhaus Armin Weißgerber, der
Diakoniestation Seelow, dem Altenpflegeheim der
Stadt Müncheberg sowie dem  Bestattungshaus
Rico Streul für die liebevolle Ausgestaltung der
Trauerfeier.

In stiller Trauer
Dagmar Kaiser
sowie alle Familienangehörigen

Müncheberg, im Juli 2009

Für die herzliche Anteilnahme durch Wort, Schrift,
Blumenschmuck, Geldzuwendungen sowie
ehrendes Geleit zur letzten Ruhestätte meines
lieben Mannes, Vaters, Opas und Uropas

Joachim Graul

Helga Graul
Kinder Torsten, Daniela, Monika
und alle Angehörigen

Müncheberg, im August 2009

möchten wir uns herzlich bei allen Verwandten,
Bekannten, Freunden und Nachbarn bedanken.
Besonderer Dank gilt der Diakonie Seelow insbe-
sondere Schwester Heike, Dr. A. Fiebig, dem
Bestattungshaus Rico Streul, Blumenhaus A.
Weißgerber, dem Redner Herrn Saul und der
Organistin Frau Müller für die Unterstützung in
den schweren Stunden.

Unvergessen
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Schiedsstelle

Sprechzeiten in der
Stadt Müncheberg

Dienstag von 09.00 - 12.00 Uhr
 und 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag von 13.00 - 16.00 Uhr

Bitte die Sprechzeiten in der Stadt ein-
halten. Gesonderte Termine außerhalb 
der Sprechzeiten und Sprechzeiten bei 
der Bürgermeisterin nur nach vorheri-
ger Vereinbarung.
Telefon: 033432/810  Fax:033432/81143

Sprechtage der Ortsvorsteher/ innen

Eggersdorf 
Herr Hans Domke

Nach tel. Vereinbarung: (033432) 71 630
obgm.eggersdorf@stadt-muencheberg.de

Hermersdorf 
Herr Jürgen Langer

Nach tel. Vereinbarung: (033432) 71 025
obgm.hermersdorf@stadt-muencheberg.de

Hoppegarten-Feuerwehrgerätehaus
Frau Ilse Kohn

Nach tel. Vereinbarung: 033432/ 70 836
obgm.hoppegarten@stadt-muencheberg.de

Jahnsfelde - Gemeinderaum
Herr Bernd Gohlke

Nach tel. Vereinbarung: (033477) 44 63
obgm.jahnsfelde@stadt-muencheberg.de

Müncheberg - Rathaus
Herr Dr. Reinhold Roth

Nach tel. Vereinbarung: (033432) 7 04 04
obgm.muencheberg@stadt-muencheberg.de

Münchehofe
Herr Peer Gesper

Nach tel. Vereinbarung: (033432) 7 11 09
obgm.muenchehofe@stadt-muencheberg.de

Obersdorf
Herr Dieter Behrendt

Nach Vereinbarung (033432) 87 03
obgm.obersdorf@stadt-muencheberg.de

Trebnitz - ehem. Kita
Herr Hans-Peter Buch

Nach tel. Vereinbarung: (033477) 45 14
Peter.Buch@t-online.de

Termin nach Vereinbarung!

Die nächste Ausgabe des 

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst des Dienstbereiches „Märkische Schweiz“ 

Der Bereitschaftsdienst kommt zum Einsatz, wenn Ihr Hausarzt nicht erreichbar ist. 
Sie können also immer erst Ihren Hausarzt anrufen. Ist dieser nicht erreichbar, dann können 
Sie den diensthabenden Arzt unter folgender Rufnummer erreichen:

01805/ 58 22 23 - 9 60
Entsprechend der Bereitschaftsdienstordnung ist der Kassenärztliche Bereitschaftsdienst zu folgenden 
Zeiten zuständig: Der Bereitschaftsdienst wird täglich von 19.00 Uhr bis 07.00 Uhr des Folgeta-
ges durchgeführt. In Abweichungen hiervon beginnt er mittwochs und freitags um 13.00 Uhr, 
samstags, sonntags und gesetzlichen Feiertagen, am 24.12. und 31.12. um 07.00 Uhr.

Der zahnärztliche Wochenendbereitschaftsdienst fi ndet in der bisherigen Art und Weise statt, 
mit Sprechzeiten von 09.00 - 11.00 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr.

Bereitschaftsdienst der Zahnärzte

Sprechzeiten 
Bürgerbüro

Mo, Mi, Fr von 09.00 - 13.00 Uhr
Di, von 09.00 - 19.00 Uhr
Do, von 09.00 - 17.00 Uhr

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

10.07.-17.07./ 24.07.-31.07. TA H.-J. Straßburg, Münchehofer Weg 52, 15374 Müncheberg  
07.08.-14.08./ 21.08.-28.08. Tel.: (033432) 4 98 od. 8 95 65, Funk: 0172/ 38 64 986

03.07.-10.07./ 17.07.-24.07. Dr. Simon,Lessingstr. 32, 15374 Müncheberg   
31.07.-07.08./ 14.08.-21.08. Tel. 033432-87 22, Funk: 0171/ 45 35 878

nächster Tierarzt im Bereich: Dr. med. vet. Lechelt, Tempelberger Weg 1, 15518 Heinersdorf
   Tel.: 033432/ 7 22 93

Bereitschaftsdienst für Wohnungen der Müncheberger
Wohnungsgesellschaft mbH (Freitag 16.00 - Sonntag)

Bei Havariefällen in den Heizungs- und Sanitäranlagen in Häusern oder Wohnungen, die von der 
Müncheberger Wohnungsgesellschaft verwaltet werden, ist an Wochenenden und Feiertagen der 
Bereitschaftsdienst der Firmen S-H-M GmbH Tel. 033432 / 8 91 27 zu erreichen. Es wird an dieser 
Stelle auf die örtlich vorhandenen Aushänge in den Hausfl uren verwiesen.

 Polizei / Notruf: 110,  Feuerwehr / Rettungsleitstelle: 112

Havariedienst des Wasserverbandes „Märkische Schweiz“
für Trink- und Abwasser - Telefon: 033433 / 669-66

erscheint am: 05.10.2009
Redaktionsschluß: 25.09.2009

29.08.2009 Herr Dipl.-Stom. Schilke, 15366 Neuenhagen, Hauptstraße 50
 Telefon: 03342 / 80 220 Privat: 0171 / 42 43 682
30.08.2009 Herr Dipl.-Stom. Schilke, 15366 Neuenhagen, Hauptstraße 50
 Telefon: 03342 / 80 220 Privat: 0171 / 42 43 682
05.09.2009 Frau Dipl.-Stom. Prutean, 15344 Strausberg, Hegermühlenstraße 1
 Telefon: 03341 / 31 18 80 Privat: 033435 / 15 705
06.09.2009 Frau Dipl.-Stom. Prutean, 15344 Strausberg, Hegermühlenstraße 1
 Telefon: 03341 / 31 18 80 Privat: 033435 / 15 705
12.09.2009 Frau Dr.-Med. Stolle, 15344 Strausberg, Hegermühlenstraße 1
 Telefon: 03341 / 31 18 80 Privat: 03341 / 22 685
13.09.2009 Frau Dr.-Med. Stolle, 15344 Strausberg, Hegermühlenstraße 1
 Telefon: 03341 / 31 18 80 Privat: 03341 / 22 685
19.09.2009 Frau Dipl.-Stom. Diesing, 15370 Fredersdorf, Fredersdorfer Ch. 21-22
 Telefon: 033439 / 76 024 Privat: 033438 / 67 170
20.09.2009 Frau Dipl.-Stom. Opitz, 15370 Petershagen, Johannesstr. 60
 Telefon: 033439 / 71 83 Privat: 033439 / 71 83
26.09.2009 Frau ZÄ Schäling, 15370 Petershagen, Lindenstraße 34
 Telefon: 033439 / 79 438 Privat: 033439 / 73 69
27.09.2009 Frau ZÄ Schäling, 15370 Petershagen, Lindenstraße 34
 Telefon: 033439 / 79 438 Privat: 033439 / 73 69
03.10.2009 Frau Dr. Schäling, 15370 Petershagen, Lindenstraße 34
 Telefon: 033439 / 79 438 Privat: 033439 / 78 017
04.10.2009 Frau Dipl.-Med. Rode, 15344 Strausberg, Ernst-Thälmann-Str. 87
 Telefon: 03341 / 42 33 22 Privat: 03341 / 42 33 22


